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12. Frühlingsmarkt
Sonntag, 3. April 2016, 10.00 bis 18.00 Uhr im Schlosspark Moritzburg in Zeitz

Im schönen Schlosspark Moritzburg in Zeitz trifft man sich am 3. April zum Frühlingsmarkt. Der Markt ist ein Fest für Groß und Klein, 

für Gartenliebhaber und Feinschmecker, für Feierlustige und Genießer – kurzum ein Fest für Jedermann!

Es gibt Musikalisches: 
10.00 Uhr Schalmeienkapelle Wetterzeube e.V.
12.00 Uhr Musikverein „Zeitzer Blasmusikanten“ e. V. 
14.00 Uhr  Gemischter Chor Elstertal Zeitz e. V. mit einem 

Frühlingskonzert auch zum Mitsingen
15.00 Uhr  Maja Catrin Fritsche – die kleine Frau mit der gro-

ßen Stimme 
16.00 Uhr  „Two and One“ – Deutschsprachige Hits, aktuelle 

Popsongs und Hits aus den 70ern von der Tanz- und 
Partyband um Mario Pe

  Moderation: Raluca Denecke und Hannah Keilholz 
vom Triton e. V.

Obendrein zieht Heinz Krappatsch mit seiner Drehorgel durch 
den Park und das Duo Ohrenfreut geht auf eine liederliche Zeit-
reise. Zwischen Besuchern und Markthändlern sind Lull und Lall 
mit ihrem Kofferprogramm unterwegs und bei der „Musik im 
Pavillon“ musizieren Schüler von Thomas Illgen und der Mu-
sikkurse Nowak.

Ebenfalls dabei: Die sechste Zeitzer Weinprinzessin Lisa I. 

Es gibt Lustiges und Märchenhaftes, 
damit der Frühlingsmarkt auch für 
Kinder ein Vergnügen wird.

11.00 und 17.00 Uhr  „Märchenhaftes mit Lull und Lall“  
vom Theater maniArena

14.00 bis 18.00 Uhr Holzspielmobil
14.00 und 16.00 Uhr  „Clown Trampolini will zum Zirkus“ 

Ab 13.00 Uhr gibt’s für kleine Bastler bei der Unicef Ortsgruppe 
Zeitz und der KIKO Zeitz-Ost allerlei zu gestalten. Ab 14.00 Uhr 
ist auch das Kreativitätszentrum Zeitz e. V. im Bastelbereich an 
der Kinderbühne dabei. 

Es gibt Handgemachtes: 
Ein Glasbläser wird seine Kunst vor-
führen und im Imkerhaus werden 
Bienenzüchter Honig anbieten und 
Wissenswertes zur Imkerei erläutern.
 
Es gibt Nützliches und Praktisches: Dutzende Händler bie-
ten verschiedenste Waren für Haus, Hof und Garten an. Von 
Pflanzen über Keramik, Holz- und Korkwaren bis zu Stoffen wird 
allerhand vorhanden sein. 

Es gibt Leckeres: Egal ob süß oder herzhaft, kulinarisch 
wird viel geboten – Kuchen, Eis,  Fisch, Gegrilltes, Käse, Wild-
speisen, Baumkuchenstriezel, Wein vom Weinhof Kloster Posa 
und Landesweingut Kloster Pforta und vieles mehr.

Eintritt: 
Personen ab 15 Jahre: 3,00 Euro, ermäßigt: 2,00 Euro  
Kinder bis 14 Jahre erhalten in Begleitung eines Erwach-
senen freien Eintritt. Hunde haben keinen Zugang zum 
Schlosspark Moritzburg, am Eingang Orangerie stehen Hun-
dezwinger zur Verfügung.

Änderungen vorbehalten.
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Schenk mir reinen Wein ein – 
Weinprinzessin Lisa im Interview  

Copyright: Karsten Adebahr

Seit September 2015 ist Lisa Sommerwerk die sechste Zeitzer 
Weinprinzessin. Dabei hat man die lebensfrohe Hoheit inzwi-
schen schon oft auf  Veranstaltungen oder bei repräsentativen 
Terminen gesehen. 
Mit viel Engagement klingelt sie für Wein, Stadt und Gesang. 
Wir haben die Weinprinzessin interviewt.

Wie bist Du bisher in Deinem Leben mit dem Thema „Wein“ in 
Verbindung gekommen? 
Über meine Großeltern, die sich sehr für Wein interessieren und 
meinen Onkel, der beim renommierten Thüringer Weingut Bad 
Sulza Winzer ist. Ich war mit den Großeltern oft auf Weinreisen, 
Wein war in der Familie schon immer ein großes Thema. 

Wie hat sich Dein Leben verändert, seit Du die Krone als VI. Zeit-
zer Weinprinzessin trägst? 
Ich bin viel unterwegs, habe viele spannende und abwechslungs-
reiche Termine mit interessanten Personen wahrgenommen und 
das Thema Wein ist aus meinem Alltag nicht mehr wegzudenken. 
Ich habe neue Kontakte knüpfen dürfen und stolz die Winzer an 
der „Weißen Elster“ im Weinanbaugebiet Saale-Unstrut reprä-
sentiert. 

Welchen Wein genießt Du am liebsten und zu welchen Gelegen-
heiten?
Im Winter genieße ich am liebsten einen körperreichen Rotwein 
wie den Cabernet-Mitos vor einem Kamin. In den Sommermo-
naten bevorzuge ich einen leichten fruchtigen Weiß- oder Ro-
séwein wie den Müller-Thurgau auf der Hollywoodschaukel in 
meinem Garten.  

Es werden in den kommenden Monaten zahlreiche Termine auf 
Dich zukommen, auf welche Aufgaben und Präsentationen freust 
Du Dich besonders? 
Ich freue mich besonders auf die Zeitzer Termine wie das An- 
und Abradeln, das 10. Zeitzer Weinfest, aber auch die Termine 

„im Hintergrund“ wie Jungweinproben und der Rebschnitt im 
Frühjahr interessieren mich sehr. Ansonsten lasse ich mich sehr 
gern überraschen und freue mich auf vielseitige Aufgaben.

Wie stellst Du Dir Deine ganz persönliche Zukunft vor, was hast 
Du für Pläne? 
Ich möchte im Oktober das Studium „Internationale Weinwirt-
schaft“ an der Hochschule in Geißenheim beginnen. Im Vor-
feld des Studiums steht ein sechs Monate dauerndes Praktikum 
bei einem Winzer an. Nach Abschluss des Studiums plane ich 
die Rückkehr in das Weinanbaugebiet Saale-Unstrut und hoffe, 
meine erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten in einer entspre-
chenden Firma anwenden zu dürfen. 

Wir danken Lisa I. für das Gespräch!

Aufruf zur Mitgestaltung 
unseres historischen Festumzuges 
im Jahr 2017

Der Arbeitskreis 1050-Jahr-Feier Zeitz lädt alle Interessier-
ten zu einer Informationsveranstaltung zum Festumzug 

am 14. April 2016 um 18.00 Uhr in den Friedenssaal 
im Rathaus Zeitz ein. 

Um die Traditionen, die Geschichte und die zahlreichen 
Besonderheiten unserer Stadt und der gesamten Region 
im historischen Festumzug zu präsentieren, werden alle 
Zeitzer Sport-, Kultur-, Heimat- und Freizeitvereine, Insti-
tutionen und Unternehmen, Privatpersonen, Schulen und 
Kindereinrichtungen aufgerufen, sich am historischen Fest-
umzug zur 1050-Jahr-Feier im Jahr 2017 zu beteiligen.
Gern gesehen werden auch interessierte Vereine der Re-
gion.

Für Anmeldungen und Fragen steht Ihnen die Geschäfts-
stelle AK 1050-Jahrfeier-Zeitz im Haus der Jugend zur Ver-
fügung. 

Sie ist zu erreichen über 
Tel.: 0 34 41 - 2 79 43 27, Fax: 0 34 41 - 27 93 25 

oder per E-Mail: 
kerstin.mueller@stadt-zeitz.de, 
thomas.haberkorn@stadt-zeitz.de. 

Heinz Borde
Ortsbürgermeister

Info
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Tourismus in Zeitz – Die Stadt entdecken, die Stadt erleben 

Mit dem bevorstehenden Frühling wird es Zeit, dass die touristischen Angebote der Stadt erst recht aus ihren Schneckenhäusern 
kriechen und sich langsam aber sicher der Öffentlichkeit präsentieren. Es gibt viel zu entdecken in der Perle an der Weißen Elster 
und so mancher Besucher wird überrascht sein, was sich in Zeitz alles abgespielt hat und noch abspielen wird. Strecken Sie daher Ihre 
Fühler aus für Luther und Zeitz, Theaterzeit(z) oder schauen Sie sich die Stadt von oben an. Wird Ihnen schon schwindelig? Keine 
Angst, die Tourist-Information berät Sie gerne und stimmt die Angebote individuell mit Ihnen ab!

Kontaktdaten
Tourist-Information Zeitz, Altmarkt 16, 06712 Zeitz
Tel.: 0 34 41 / 8 32 91, Fax: 0 34 41 / 8 33 31
E-Mail: tourismus@stadt-zeitz.de
www.zeitz.de

STADTWERKE 
ZEITZ GmbH

Geußnitzer Straße 74
06712 Zeitz

Tel. 0 34 41 855-0
www.stadtwerke-zeitz.de

SWZ

Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch 

und Donnerstag
7.30 – 16.15 Uhr

Dienstag 
7.30 – 18.00 Uhr

Freitag 
7.30 – 14.15 Uhr

SWZ – Mit Sicherheit besser versorgt.

Der Kundenservice der Stadtwerke Zeitz GmbH
Wir sind für Sie da!

A n z e i g e

Eine Übersicht zu

Gruppenangeboten/Tagestouren 

finden Sie auf der nächsten Seite
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Gruppenangebote – Tagestouren

TAGESTOUR 1: Luther und Zeitz

 Stadtführung: „Auf den Spuren Luthers und seiner Nachkommen“ 

 Besuch der Wirkungsstätten Franziskanerkloster und Michaeliskirche mit Führung ٭

Mittagessen in einem ausgewählten Zeitzer Restaurant (Selbstzahler) ٭

 Präsentation eines der Originaldrucke der Lutherthesen ٭

 eine kleine Überraschung bei Anreise ٭

          PREIS: 7,00€/Person

TAGESTOUR 2: Vom höchsten Turm zum tiefsten Keller

 Geführter Stadtrundgang durch die historische Altstadt mit Besichtigung des Rathausgartens und des Rathausturms

Mittagessen in einem ausgewählten Zeitzer Restaurant (Selbstzahler) ٭

 “Rundgang durch das Führungsgangsystem „Unterirdisches Zeitz ٭

          PREIS:

TAGESTOUR 3: Auf den Spuren von Herzog Moritz 

 Eintritt in das Museum des Schlosses Moritzburg

Führung und Besichtigung des Doms St. Peter und Paul ٭

* Flanieren durch den Schlosspark ٭

Mittagessen in einem ausgewählten Zeitzer Restaurant (Selbstzahler) ٭

* nur in der Saison (April – Oktober) möglich

          PREIS: 8,50€/Person

TAGESTOUR 4: Zeitzer Industriegeschichte

 Rundgang durch das Führungsgangsystem „Unterirdisches  Zeitz“

traditionelle Bergmannsvesper in der historischen Fabrik Herrmannschacht ٭

Führung durch die ehemalige Brikettfabrik sowie das Ofenmuseum ٭

          PREIS: 15,00€/Person

TAGESTOUR 5: Theaterzeit(z)

 Führung durch das Zeitzer Rathaus mit Besichtigung des Friedenssaals

ein Glas Sekt zur Begrüßung ٭

Abendessen vor der Veranstaltung ٭

* Besuch einer Veranstaltung im Theater im Capitol Zeitz ٭

* nur in der Saison (Oktober – April) möglich

          PREIS: variiert je nach Veranstaltung 

FOLGENDE STADTFÜHRUNGEN KÖNNEN SIE WAHLWEISE BUCHEN:

 Die historische Zeitzer Innenstadt

 Auf den Spuren Martin Luthers und seiner Nachkommen in Zeitz

 Die Stadtbefestigung von Zeitz 

 Jugendstil in Zeitz

 Zeitzer Frauen

 Die Promenaden in Zeitz

bei der individuellen Gestaltung eines Tagesprogrammes.

PREIS PRO STADTFÜHRUNG: 1,50 €/Erwachsener

  0,50 €/Ermäßigungsberechtigten 

  zzgl. 10,00 € Grundgebühr 

  (bis max. 20 Personen)
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Paketshop
Geraer Str. 13, 06712 Zeitz
gegenüber Netto

03441 218488
Telefon

Lesung mit Dr. Ernst Paul Dörfler 

Der Literarische Arbeitskreis Zeitz lädt ein zur Lesung mit Dr. 
Ernst Paul Dörfler aus seinem Buch „Liebeslust und Ehefrust 
der Vögel“ am 21. April 2016 um 18.30 Uhr in der Stadtbiblio-
thek „Martin Luther“ Zeitz.
  
Auf Einladung des Literarischen Arbeitskreises wird Dr. Dörfler 
aus seinem Buch lesen und einige unterhaltsame Thesen zu Ge-
hör bringen. So die Erkenntnis, dass sich Menschen und Vögel 
ähnlicher sind, als vielen bewusst ist.
Wir Menschen können so einiges von den Vögeln lernen, ande-
res besser nicht, aber das liegt im Ermessen der Zuhörer. Auch in 
Sachen Liebe und Beziehung gleichen sich die Modelle. 
Die Vogelwelt wie die Menschheit verfügt über eine Vielzahl un-
terschiedlicher Lebensentwürfe. Wir alle kennen Vögel, mit wel-
cher Vogelart fühlen Sie sich besonders verbunden? 
Auf ewige Liebe wie der Schwan oder doch eher wechselhaft wie 
der Star? Vielleicht am liebsten ungebunden wie der Kuckuck 
oder Lebensgemeinschaften wie das Modell Spatz?
Menschen und Vögel haben auffallend ähnliche Verhaltensmus-
ter. Es lohnt sich, diese Ähnlichkeiten mit einem Schmunzeln nä-
her zu betrachten. Dazu laden wir Sie herzlich ein.

 
Der Frauenarbeitskreis Zeitz und die Initiative Stolpersteine 
Zeitz laden gemeinsam ein zu einer Veranstaltung

am Mittwoch, dem 13. April 2016, 16.30 Uhr  
Ort: Ritterstraße 18 (Ladenlokal) in Zeitz

 hinter der Michaeliskirche (von der Rahnestraße aus)

Ingeborg Flörsheim. Ein jüdisches Mädchen aus Zeitz. 
(Kurzfilm)

In der Leipziger Straße erinnern heute Stolpersteine an die er-
mordete jüdische Familie Flörsheim. Wer war Ingeborg Flörsheim, 
die seit ihrem 10. Lebensjahr in Zeitz lebte und mit 20 Jahren in 
Auschwitz ermordet wurde? Mit dieser Frage beschäftigten sich 
Schüler der CJD Christophorusschule Droyßig, ihre Ergebnisse 
haben sie in einem Kurzfilm festgehalten. Die Mädchen und 
Jungen der Arbeitsgemeinschaft Geschichte der Klassen 5 und 
6 haben darin ausgehend von Quellen dargestellt, wie Ingeborg 
Flörsheim die zunehmende Ausgrenzung in ihrer Kindheit erlebt 
haben könnte. Die Kinder, die in der Gemeinschaftsschule und 
im Gymnasium lernen, haben die Szenen selbst entwickelt, Schü-
ler der 11. Klassen nahmen den Film auf und bearbeiteten ihn.
Maria Barsi, Mitglied der Initiativgruppe Stolpersteine, gab wich-
tige Impulse für die Recherche. Der Film wurde beim Geschichts-
wettbewerb des Bundespräsidenten mit einem Förderpreis auf 
Landesebene ausgezeichnet.
Ines Schneider, die Leiterin der Arbeitsgemeinschaft, stellt den 
entstandenen Kurzfilm und das Projekt vor. 

Karin Denk, FAK Zeitz 
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21 

Jahre Frühlingsfest am 16. April 2016

Die Veranstaltung findet in der beheizten Halle statt. Telefon 0 34 41 / 68 07 02

Ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen (Bäckerei Melzer)
Hüpfburg und Eis für die Kinder kostenlos
Bachmann‘s Hähnchengrill

Für Stimmung sorgt ab 15 Uhr Roland Martin unter dem Motto 
„Das ganze Leben ist ein Schlager“

Ab 18 Uhr: Oldienacht mit Livemusik
Mit dabei: MST-Combo, Arcona Singers, Oldie-Team 
und Nolling Stones

Wir wünschen 
    Frohe Ostern!

Tipp aus der Stadtbibliothek 
Martin Luther

Mit „Commissario Brunetti“ 
in Venedig

Ein Beitrag von Manuela Freyberg
(Leiterin der Stadtbibliothek)

 Für den heutigen Tipp stöbere 
ich einmal im Reich der Krimis. 
Die amerikanische Schriftstelle-
rin Donna Leon, seit 1981 in Ve-

nedig wohnhaft, hatte während 
eines dortigen Opernbesuches im 

Jahr 1992 einen Einfall für ihr Krimidebüt: 
Der deutsche Stardirigent Helmut Wellauer wird in der Pause 
vor dem letzten Akt der Verdi-Oper „La Traviata“ tot in sei-
ner Garderobe aufgefunden. Was war passiert? War es Mord? 
Commissario Brunetti nimmt die Ermittlungen in seinem ers-
ten Fall „Venezianisches Finale“ auf und seitdem können sich 
Krimifreunde jedes Jahr auf eine neue Begegnung mit ihm 
freuen. Der liebenswerte Commissario Giudo Brunetti ermit-
telt gemeinsam mit dem Sergente Lorenzo Vianello in Fällen, 
die u.a. mit Bestechung, Umweltskandalen, Drogen, Diaman-
ten, Eliteschulen, Frauenhandel, Kunstraub, Sextourismus zu 
tun haben. Sein Vorgesetzter Vice-Questore Giuseppe Pat-
ta macht es ihm dabei nicht immer leicht, ist er meist ande-
rer Meinung. Und nicht zu vergessen die attraktive Sekretärin 
des Vice-Questores, Elettra Zorzi, die sich nebenbei auch bes-
tens mit dem Computer auskennt und so manche Information  
für Brunetti auf nicht so ganz legalem Weg beschafft. 
Der 24. Fall „Endlich mein“ spielt wieder in jenem veneziani-
schen Opernhaus, in dem Brunetti praktisch das Licht der Welt 
erblickte. Die Sängerin Flavia Petrelli tritt mit ihrer Titelrolle in 

„Tosca“ sehr erfolgreich an dem berühmten Haus auf. Sie wird 
von einem verrückten Fan stark bedrängt, ihre Garderobe ist 
über und über mit Rosen gefüllt und auch in ihrer verschlos-
senen Wohnung findet sie gelbe Rosen vor, wie schon in ande-
ren Städten zuvor. Eine junge Sängerin wird die Treppe an einer 
Brücke hinuntergestoßen und schwer verletzt. Gibt es da einen 
Zusammenhang und was steckt dahinter? Flavia Petrelli fürchtet 
nun auch um ihr Leben und sie bittet Brunetti, mit dem sie be-
freundet ist, sich der Sache anzunehmen. 
Diesen neuen Fall und natürlich auch alle anderen Fälle mit Bru-
netti können Sie sich in der Stadtbibliothek „Martin Luther“ als 

Buch, zum Teil als Hörbuch auf CD oder verfilmt auf DVD aus-
leihen. Die Einrichtung finden Sie hinter der Michaeliskirche und 
sie hat Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag jeweils von 
10.00 bis 18.00 Uhr und am Sonnabend von 9.00 bis 12.00 Uhr 
geöffnet. Telefonisch ist die Stadtbibliothek unter 03441/212176 
zu erreichen.

Daniel Wahren und Marion Kettel-
hake aus Detmold zu Gast in der 

Zeitzer Stadtbibliothek

Daniel Wahren und Marion Kettelhake

Daniel Wahren, als „vielsaitiger“ Künstler in Detmold beheimatet 
und mit seinen musikalischen Stadtführungen, seiner Folkband 
Duivelspack und seiner Musikschule „Wahrens Musikhaus“ bes-
tens bekannt, hat im Rahmen seiner Familienforschung 21 Tage-
bücher seiner Uroma Helene Wahren gefunden. Helene Wahren, 
1875 geboren, lebte bis 1949 auf einem Gutshof in Trebnitz bei 
Zeitz. Aus der Sicht einer Bäuerin beschreibt sie das Kaiserreich, 
die Weimarer Republik und den Nationalsozialismus. Neben po-
litischen Ereignissen erlebt sie den technischen Fortschritt und 
durchlebt persönliche Dramen mit zwei Ehemännern. 
Mit diesem Buch liegt ein Stück Zeitgeschichte vor und dabei 
trifft es die beiden Partnerstädte Detmold und Zeitz. Wie das 
Leben so spielt … 
Zusammen mit Marion Kettelhake, die die in Sütterlin geschrie-
benen spannenden Erinnerungen transkribierte, wird Daniel 
Wahren am 8. April um 18.30 Uhr in der Zeitzer Stadtbiblio-
thek „Martin Luther“, Michaeliskirchhof 8, mit der musikalischen 
Lesung „Hoffe, dass morgen die Sonne kommt“ zu Gast sein. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
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Peter Sauermann 
am Blüthner Flügel 

Benefizkonzert am 9. April 2016  
im Großen Festsaal 

von Schloss Moritzburg Zeitz

Den Pianisten Peter Sauermann zieht 
es regelmäßig in seine Geburtsstadt 
Zeitz. Selten tut er dies inkognito, son-
dern hat meist seine Noten im Gepäck. 

Wenn er dann den Blüthner-Flügel im Schloss Moritzburg zum 
Klingen bringt, erwartet Freunde der Klaviermusik ein besonde-
rer Genuss. Nach einem Jahr Pause, am Samstag, dem 9. April, 
kann man nun Peter Sauermann wieder in Zeitz zuhören.  
Er ist Absolvent der „Geschwister-Scholl-Oberschule“, die in die-
sem Jahr ihr 110. Gründungsjubiläum feiert. Seine musikalische 
Ausbildung begann in Zeitz. Den ersten Klavierunterricht erhielt 
er bei dem Zeitzer Pianisten und Klavierpädagogen Herbert Carl. 
Dieses Konzert widmet der Pianist ausdrücklich dem Andenken 
seines Lehrers Herbert Carl und seiner Ehefrau Gretel. 
Peter Sauermann studierte an der Staatlichen Akademie der 
Künste in Berlin. Seine Lehrer waren Hans-Erich Riebensahm 
(Berlin), Rosl Schmidt (München) und Margeuérite Long sowie 
Ventsislaw Yankoff (Paris). Als Stipendiat des Deutschen Akade-
mischen Austauschdienstes studierte er auch in Paris.
Peter Sauermann ist Gewinner einer Medaille beim internationa-
len Wettbewerb in Barcelona, er konzertierte im In- und Ausland 
und ist mit Solo- und Kammermusikaufnahmen bei den deut-
schen Rundfunkanstalten vertreten. Die Hochschulen Nürnberg 
und Würzburg sind Stationen seiner Lehrtätigkeit.

Für den Zeitzer Klavierabend hat Peter Sauermann das folgende 
Programm ausgewählt:
•  Ludwig van Beethoven (1770 – 1827) 

Sonate Nr. 13 Es-Dur op. 27, 1
•  Robert Schumann (1810 – 1856) 

Davidsbündler Tänze op. 6 (Achtzehn Charakterstücke)
•  Frédéric Chopin (1810 – 1849) 

Vier Impromtus

Zu den einzelnen Werken wird es, wie immer, interessante Zu-
satzinformationen geben. Der Klavierabend beginnt um 19 Uhr. 
Der Zugang zum Festsaal in der 1. Etage ist über den Lift möglich.
Der Eintritt ist frei, eine Spende für das Museum Schloss Moritz-
burg Zeitz jedoch erwünscht. 

Hier wird abgetanzt – 
DIN A4 live in Geußnitz 

Am Samstag, dem 9. April 2016, um 21 Uhr wird DINA4 aus 
Gera live im Dorfgemeinschaftshaus Geußnitz spielen. Das Mot-
to der Sause lautet „Let ś Rock!“

Ein Abend mit Rockmusik, geladen vom Sportverein Blau-Gelb 
Geußnitz e. V.

„Arsen und Spitzenhäubchen“
Jugendtheatergruppe „Karambolage“ 

der KulturVilla Kolorit Zeitz

Rezept für eine Kriminalkomödie
Nehmen Sie ein Glas Holunderwein gespickt mit Arsen, Strych-
nin und „nur einer Prise Cyanid“. Fügen Sie zwei liebenswerte 
Tanten Abby und Martha Brewster hinzu, plus den Neffen Teddy, 
der denkt, dass er Präsident Teddy Roosevelt ist.
Nicht zu vergessen die leiblichen Überreste von zwölf ehrwür-
digen, alten Herren, die durch den Trunk von ihrem Leid – der 
Einsamkeit, erlöst und Gott näher gebracht wurden.
Teddy hat die „Opfer des gelben Fiebers“ fleißig in den Schleu-
sen des Panamakanals im Keller des Hauses begraben.
Dieses „Rezept“ entdeckt der zweite Neffe Mortimer Brewster.
Der versucht mit allen Mitteln, seinen Tanten begreiflich zu ma-
chen, dass ihr Akt der Nächstenliebe nicht nur gegen das Gesetz 
verstößt, sondern auch falsch ist!
Doch plötzlich marschieren noch der dritte und mörderische 
Neffe Jonathan und sein Komplize Dr. Einstein herein. Es folgen 
Entwicklungen und verzwickte Verwicklungen. Das ganze ergibt 
die perfekte Kriminalkomödie!
Karambolage zieht alle komödiantischen Register in „Arsen und 
Spitzenhäubchen“ – dem  Meisterwerk des Dramatikers Joseph 
Kesselrings.

Vorstellungen:
09. 04. 2016, 18.00 Uhr und 
10. 04. 2016, 15.00 Uhr

Alle Vorstellungen finden in den Klinkerhallen Zeitz statt.

Karten sind erhältlich in der Tourist-Information Zeitz 
und der KulturVilla Kolorit

Vorverkauf:   8,– €/Schüler 6,– €
Abendkasse: 10,– €/Schüler 6,– €

… zu Hause 
rundum gut versorgt 

            von Anfang an

  Das ambulante Pflegeteam“  Zeitz
Telefon: 03441 / 631 -150 ▪ Telefax: -159

Das ambulante Pflegeteam“  Theißen
Telefon: 03441 / 631 -160 ▪ Telefax: -169

w w w . s e n i o r e n h i l f e - z e i t z . d e

A n z e i g e
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Schultheaterkooperationstreffen 
2016 

Am 02. 04. 2016, von 9.30 bis 14.00 Uhr 
Aula des Geschwister-Scholl-Gymnasiums/Haus II

 Käthe-Niederkirchner-Straße, Zeitz

Alljährliches Schultheatertreffen der Kolorit-Kooperationen

An diesem Tag werden die einzelnen Theatergruppen Ausschnit-
te aus ihren aktuellen Projekten, die in Zusammenarbeit mit dem 
Musiktheater Kolorit/Theater-Pädagogisches-Zentrum Zeitz ent- 
stehen, zeigen. Es handelt sich ausschließlich um ein freund-
schaftliches Treffen von am Theater interessierten Kindern- und 
Jugendlichen und nicht um einen Wettbewerb.

Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei!

Den ganzen Tag über wird es eine gastronomische Versorgung 
zu moderaten Preisen geben. Ganz herzlich möchten wir zu die-
ser Veranstaltung einladen. Die kleinen Schauspieler freuen sich 
auf viele Besucher.

A n z e i g e

Kalender für das Jahr 

2017 in Arbeit.

An der Forststraße  ·  06712 Zeitz   
Tel. 03441 - 61 62-0  

www.druckhaus-zeitz.de

Erhältlich 

ab 

Mai 2016

Diesmal mit faszinierenden Naturauf-
nahmen entlang des Elster-Radweges so-
wie Radwandertouren in und um Zeitz. 
Außerdem erhalten Sie Informationen 
zu Raststätten, Übernachtungen, Sehens-
wertem und Routenempfehlungen.

16 farbige, saisonale Kalenderblätter im 
Format DIN A3 mit Ringbindung und  
stabiler Rückpappe. Gedruckt auf hoch-
wertigem Papier mit Glanzlack veredelt.

Foto: Corina Trummer

Für Radfahrer, Wanderer und Naturfreunde

T h e a t e r !T h e a t e r !

In den Ferien?In den Ferien?
         

In der Zeit vom

27. 06. – 01. 07. 201627. 06. – 01. 07. 2016
bietet das TPZ-Zeitz allen interessierten Ferienkindern 

eine Theaterwoche an.

Die Kinder erarbeiten durch szenisches und durch freies 

fantasievolles Spiel ein kleines Theaterstück, welches sie 

am 01.07.2016 ihren Eltern vortragen.

Anmeldungen ab sofort unter:

KulturVilla-Kolorit Zeitz

Geußnitzer Str. 10

Tel. 03441/217512

Na klar!

Eine Woche 

Theaterferien 

im TPZ-Zeitz!
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A n z e i g e n

Das Osterschnäppchen
im Dachgeschoss!

Vermietungs-Hotline: 
03441 - 80 40 80 
Wohnungsbaugesellschaft Zeitz mbH
Tröglitzer Straße 8 · 06712 Zeitz 
www.wbg-zeitz.de

Kaltmiete:  
280,00 € 

zzgl. Nebenkosten

I.-Kant-Straße 21 
in Zeitz 
1 Zimmer, ca. 45 m2²
G: 39,4 kWh/m2,
Erdgas, Baujahr 1937

NEBENJOB
AM WOCHENENDE

in Ihrem Wohnort

Zustellung des Amtsblattes

Jetzt
bewerben!

ab 13 Jahre

Anruf:  03441 - 66 29 30 
 : 0151- 15993315
SMS:  0152- 57196072

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

zwa_anzeige_amtsblatt_85x55_X3.pdf   1   25.09.15   17:21

Nächster Erscheinungstermin:
Samstag, 30. April 2016

Nächster Redaktionsschluss: 
Dienstag, 19. April 2016

MICHAELBOTE
A M T S B L A T T  D E R  S T A D T  Z E I T Z

A n z e i g e

Wäscherei der Service und 
Integration Zeitz gGmbH (SIZ) 

nimmt Betrieb auf  
Circa 270 Tage Bauzeit, 14 Mitarbeiter, davon sieben mit Behin-
derung: Das ist die positive Entwicklung und Bilanz der neuen 
Wäscherei der Service und Integration Zeitz gGmbH (SIZ).
Am 4. März 2016 wurde sie im Beisein von Sozialminister Nor-
bert Bischoff, Landrat Götz Ulrich, Oberbürgermeister Dr. Volk-
mar Kunze und dem Landtagsabgeordneten Arnd Czapek in Be-
trieb genommen. Mit dabei: Andre Ramke und Thomas Löser. 
Sie hatten erst im vergangenen Jahr ihre Arbeitsverträge erhalten 
und führten die neuen Geräte prompt den anwesenden Gästen 
vor. Andreas Fuchs, Geschäftsführer der SIZ erklärte: „Es gibt 59 
unterschiedliche Programme, sehr strenge Hygienevorschriften und 
wir beginnen heute mit der Wäsche neuer Handtücher.“

Los geht´s! Sozialminister Norbert Bischoff (r.) startet die erste Wä-
sche. Thomas Löser (l.) und Andre Ramke (M.) von der Wäscherei 
sind schon bestens informiert und kennen die Maschine bereits.

„Das Projekt, gerade Menschen mit Handicap eine Beschäftigung zu 
geben, ist ein Projekt mit Strahlkraft“, so erklärte es Landrat Götz 
Ulrich und dankte Andreas Fuchs und dem Vorstandsvorsitzen-
den der Stiftung Seniorenhilfe, Dr. Volkmar Kunze, für den auf-
gebrachten Mut dafür. In der neuen Wäscherei sollen insgesamt 
14 Mitarbeiter die anfallende Wäsche der Unternehmensgrup-
pe der Stiftung „Seniorenhilfe Zeitz“ reinigen. Im ersten Jahr 
wird mit einem Waschaufkommen von insgesamt 320 Tonnen 
gerechnet, wobei der Anteil der Bewohnerwäsche der Stiftung 

„Seniorenhilfe Zeitz“ allein ca. 180 Tonnen beträgt.

Frühjahrsputz 2016

Der diesjährige Frühjahrsputz in der Zeitzer Innenstadt  
findet

am 23. April 2016 in der Zeit 
von 9 bis 12 Uhr statt.

Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger ein, diese Aktion mit 
Tatkraft zu unterstützen. Treffpunkt ist vor dem Rathaus, 
Altmarkt 1, 06712 Zeitz.

Info
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VERANSTALTUNGSTIPPS STADT ZEITZ 27. MÄRZ – 30. APRIL 2016

  MÄRZ

Sonntag, 27. März 2016
14.00 Uhr –    Schlosspark Moritzburg Zeitz
17.00 Uhr Ostereiersuche (Einlass 12.00 Uhr)

  APRIL

Freitag, 1. April 2016
10.00 Uhr    Theater Zeitz im Capitol
 „Einband, Blätter und Schrift …“  
  Zirkusschauspiel anlässlich des Weltkinderbuch-

tages am 02. 04. 2016

18.30 Uhr    Zeitz, Grundschule Elstervorstadt 
 Vortrag: „Der Palast der Republik“
 Referent: W. Hofmann

Freitag, 1. April bis Freitag, 8. April 2016
    Stadtbibliothek „Martin Luther“ Zeitz *
 „Fridolin und sein Bücherschatz“

     Kunst- und Museumspädagogisches  
Zentrum „Johannes Lebek“ im Torhaus von 
Schloss Moritzburg Zeitz *

 „Kniehebelpresse und Reiber“ sowie 
 „Gänsekiel und Schreibmaschine“

  * Projektwoche für Grundschulen zum Programm 
„Einband, Blätter und Schrift …“ am 01. 04. im 
Capitol, Voranmeldung erbeten!

Samstag, 2. April 2016
09.30 Uhr –    Geschwister-Scholl-Gymnasium Zeitz,  
14.00 Uhr Haus II, Aula
  Schultheatertreffen der Kolorit-Kooperationen

Sonntag, 3. April 2016
10.00 Uhr –    Schlosspark Moritzburg Zeitz  
18.00 Uhr  Frühlingsmarkt zur Saisoneröffnung

Montag, 4. April 2016
    Stadtbibliothek „Martin Luther“ Zeitz  
 Literaturpräsentation zum 25. Todestag  
 von Max Frisch

Freitag, 8. April 2016
18.00 Uhr    Stadtbibliothek „Martin Luther“ Zeitz  
  „Tagebücher der Bäuerin Helene“
 Lesung mit Marion Kettelhake  
 und Daniel Wahren

19.30 Uhr    Theater Zeitz im Capitol  
 „Zauber der Travestie“

Samstag, 9. April 2016
18.00 Uhr    Klinkerhallen Zeitz  
  „Arsen und Spitzenhäubchen“
 KARAMBOLAGE – Das Jugendtheater

19.00 Uhr    Schloss Moritzburg Zeitz  
  Klavierabend mit Peter Sauermann

Sonntag, 10. April 2016
13.00 Uhr –    Stadt Zeitz  
18.00 Uhr  Verkaufsoffener Sonntag

15.00 Uhr    Klinkerhallen Zeitz  
  „Arsen und Spitzenhäubchen“
 KARAMBOLAGE – Das Jugendtheater

16.00 Uhr    Theater Zeitz im Capitol  
 21. UNICEF-GALA

Freitag, 15. April 2016
18.00 Uhr    Evangelisches Gemeindezentrum Luckenau  
  „Arsen und Spitzenhäubchen“
 KARAMBOLAGE – Das Jugendtheater

18.30 Uhr    Zeitz, Grundschule Elstervorstadt   
  Tag der Philatelisten mit der AG Osterfeld

Freitag, 15. April bis Sonntag, 17. April 2016
    Zeitz, Parkplatz Alte Brauerei  
 Oldtimertreffen

Sonntag, 17. April 2016
    Zeitzer Innenstadt  
 Trödelmarkt

Mittwoch, 20. April 2016
16.30 Uhr    Schloss Moritzburg Zeitz, Versammlungsraum  
 „Das neue Trommler-Denkmal am Amtsgericht –
  Erläuterungen zu dessen Entstehung und  

Gestaltung“, 
 Referent: Joachim Hering

Donnerstag, 21. April 2016
16.15 Uhr    Medienausleihstelle der Stadtbibliothek Zeitz  
 Treff über 50: „Ab jetzt trage ich Rot“
 Schön sein im Alter – selbsterprobte Tipps  
 und Anregungen für Frauen um die 60  
 von Uta Bernecker

Anmeldung von Veranstaltungen: Die Stadt Zeitz bittet zu beachten, dass alle öffentlichen Veranstaltungen im 
Gemeindegebiet beim Sachgebiet Sicherheit und Ordnung angezeigt werden müssen. Das Formular kann auf der 

Internetseite der Stadt Zeitz www.zeitz.de unter dem Link „Veranstaltungen“ abgerufen werden.
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18.30 Uhr    Stadtbibliothek „Martin Luther“ Zeitz  
 „Liebeslust und Ehefrust der Vögel“
 Lesung mit Dr. Ernst Dörfler

Freitag, 22. April 2016
17.00 Uhr    Kreativitätszentrum Zeitz   
  Elternseminar

Samstag, 23. April 2016
09.00 Uhr –   Zeitzer Innenstadt   
12.00 Uhr  Frühjahrsputz 
19.30 Uhr    Theater Zeitz im Capitol   
  „Sattmann & Schöne … Kennen Sie den?“
 Peter Sattmann und Reiner Schöne

Sonntag, 24. April 2016
10.00 Uhr    Zeitz, Grundschule Zeitz-Ost, Turnhalle   
 Kindersportfest – SG Chemie Zeitz e. V.
17.00 Uhr    Stephanskirche Zeitz   
 Konzert mit dem Orbis Duo (Marimba und Violine)

Freitag, 29. April 2016
17.00 Uhr    Stadtbibliothek „Martin Luther“ Zeitz   
 Ausstellungseröffnung: „Talente gefunden“
 Ausstellung der Preisträger vom Talentetag  
  „Jekami“ des Kultur-, Kunst- und Theatervereins 

der Stadt Zeitz e. V.

Samstag, 30. April 2016
17.00 Uhr    Schloss Moritzburg Zeitz, Festsaal   
 Vortrag: „Heinrich Schütz“,  
 Referentin: Frau Dr. Siegfried
19.00 Uhr    Zeitz, OT Bockwitz, Musikkneipe Seh-Song   
 Bockwitzer Walpurgisnacht

20.00 Uhr    Schlosspark Moritzburg Zeitz   
 Eröffnung Zeitzer Lichterfest
17.30 Uhr Neumarkt: Sammeln zum Fackelumzug,  
 Kinderschminken
18.00 Uhr Neumarkt: Start Fackelumzug  
 zum Schlosspark

  SPORT

Samstag, 2. April 2016
15.00 Uhr    1. FC ZEITZ – Blau-Weiß Brachstedt   
 Rudolf-Puschendorf-Stadion

Samstag, 17. April 2016
14.00 Uhr    1. FC ZEITZ – 1. FC Weißenfels   
 Rudolf-Puschendorf-Stadion

  AUSSTELLUNGEN

Museum Schloss Moritzburg Zeitz
Dauerausstellungen
 • Zeit der Herzöge – Barocke Residenzkultur in Zeitz
 • Mobiliar und Kunsthandwerk von der Renaissance 
  bis zum 19. Jahrhundert 
 • Himmlisches Streben – Irdisches Leben. Zeitz unter dem 

Bischofsstab.

 • „Das Kirchenjahr“ (im Dom „St. Peter und Paul“, 
  Ausstellungsraum über der Fürstenloge, Besichtigung 

nach Voranmeldung möglich)

Kunst- und Museumspädagogisches Zentrum „Johannes 
Lebek“ im Torhaus von Schloss Moritzburg Zeitz
Dauerausstellung
 • Druckkunst

Sonderausstellung 
 • „Häuser der Kindheit“ – Holzschnitte von Johannes Lebek

Stadtbibliothek „Martin Luther“ Zeitz, Literaturgalerie
 • bis 26. April 2016: 
   „Fotoimpressionen – Dresden, Teneriffa, Zeitz“ 
  von Ronald Weber
 • ab 30. April 2016: 
   „Talente gefunden“ – Ausstellung der Preisträger vom 

Talentetag „Jekami“ des Kultur-, Kunst- und Theater-
vereins der Stadt Zeitz e. V.

 
Gewandhaus-Galerie in der Tourist-Information Zeitz
 • seit 19. Februar 2016: 
  „Der Tourismus in Zeitz im Spiegel der vier Jahreszeiten“
  Fotoausstellung 

Franziskanerkloster Zeitz
 •  Dauerausstellung:

„Theaterausstellung im Soziokulturellen und Theaterzentrum 
Zeitz des Kultur-, Kunst- und Theatervereins der Stadt Zeitz 
e. V.“, gefördert durch die Bundesstiftung Kultur

 Änderungen vorbehalten! 
Stand 16. 03. 2016

Heimatverein „Barbarossa“ Kayna und Umgebung e. V. 
www.vereine-kayna.de

Kleines Museumsdorf Kayna
im Süden der Stadt Zeitz

Wir pflegen und betreuen die kulturhistorischen 
Sammlungen der Ortschaft Kayna:

Dorfmuseum „Kaynastube“
Kayna, Bahnhofstraße 4, 06712 Zeitz

geöffnet dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr

Dorfmuseum „Alte Schule“
Kayna, Kirchplatz 2, 06712 Zeitz

„Lapidarium“ im „Barbarossa-Keller“
Kayna, Kirchplatz 2, 06712 Zeitz

Vermittlung von Besichtigungen in Kayna:
Barockkirche; Kleines Feuerwehrmuseum;

Kleines privates Bergbaumuseum – Historische Brikett-
sammlung; Kleines privates Mineralien- und Fossilien- 

museum; Privates Raritätenkabinett

Kontakt und Anmeldung für die Museen:
Hermann Heiner, Kayna,

Rothenfurter Str. 9, 06712 Zeitz
Tel.  03 44 26 / 5 08 79

LICHTER-
FEST
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Kurse der Volkshochschule Burgenlandkreis 
Anmeldungen über: Geschäftsstelle Zeitz, Domherrenstraße 1, 06712 Zeitz  
Telefon. 0 34 41 / 87 91 12, Fax. 0 34 41 / 87 93 06, Internet. www.vhs–burgenlandkreis.de   

Kurs-Nr. Titel Dozent Beginn von – bis Termine

16FZ3073
Die Farbe Grün – Beste Frühlingsküche mit Bär-
lauch, Spitzkohl und vieles mehr Herr Ralf Kannegießer Mi., 30. 03. 2016 17.15 – 21.00 Uhr 1

16FZ2086 playing the drums – Teil 1 Herr Mario Pacholski Mi., 30. 03. 2016 20.15 – 21.45 Uhr 1

16FZ5016 Fotobuch mit CEWE erstellen Herr Dirk Bunda Fr., 01. 04. 2016 9.30 – 11.45 Uhr 3

16FZ1B01 Exkursion in den Zeitzer Forst Herr Michael Unruh Sa., 02. 04. 2016 10.00 – 13.00 Uhr 1

16FZ2090 Gesellschaftstanz – Anfängerkurs Herr Torsten Kernbach Sa., 02. 04. 2016 18.30 – 20.00 Uhr 10

16FZ3074 Quiche & Tarte Frau Simone Abt-Franke Di., 05. 04. 2016 18.00 – 21.00 Uhr 1

16FZ4110 Latein für Anfänger Frau Daniela Allner Mi., 06. 04. 2016 10.00 - 11.30 Uhr 7

16FZ204E Tasse, Teller, Blumenvase Herr Ralf Blechschmidt Do., 07. 04. 2016 18.30 – 20.45 Uhr 3

16FZ302PP Crossfit mit Kickboxelementen Workout oft he Day Herr Grigori Winizki Mi., 13. 04. 2016 18.00 – 19.00 Uhr 10

16FZ2141 Nähmaschinenführerschein Frau Andrea Zimmer Fr., 22. 04. 2016 18.00 – 20.15 Uhr 2

Dies stellt einen Auszug aus dem Kursangebot der VHS dar. Änderungen/Irrtümer bleiben vorbehalten. 
Nachmeldungen (spätere Einstiege) sind jederzeit möglich.

Vorläufiger Spielplan Februar bis Juli 2016

Stand: 8. März 2016

Tag Datum Beginn Ort Vorstellung

Sa. 2. 4. 19.30 Uhr Neues Theater Zeitz „Klavierkonzert“ Beethoven und Bach mit Prof. Ullrich Urban

So. 10. 4. 16.00 Uhr Capitol Zeitz „Unicef Gala“

Fr. 22. 4. 19.30 Uhr Neues Theater Zeitz
„Historische Musik auf historischen Instrumenten“
Nancy Thym und Thilo Viehrig

Fr. 29. 4. 17.00 Uhr Neues Theater Zeitz „Jugend rezitiert, musiziert und tanzt“

Mi. 27. 5. 18.00 Uhr Neues Theater Zeitz „Konzert Evangelische Grundschule“

Fr. 10. 6. 19.30 Uhr Neues Theater Zeitz
Premiere „Leonce und Lena“ von Georg Büchner
Bearbeitung und Regie: Gunthart Hellwig

So. 12. 6. 18.00 Uhr Neues Theater Zeitz „Leonce und Lena“ von Georg Büchner

Di. 14. 6. 9.30 Uhr Neues Theater Zeitz „König Drosselbart“ des Erfurter – Puppenspiels

Mo. 20. 6. 18.00 Uhr Neues Theater Zeitz
„Ausgetickt – Die Stunde der Uhren“
Gerhard Meyen und Gerhard Weiler

Neues Theater Zeitz – Kürbiskern e. V., Spielstätte: Steinsgraben 16 • Postadresse: Stephanstraße 18, 06712 Zeitz, Tel.: 0 34 41/ 21 37 71

E-Mail: H.Rossner-Sauerbier@gmx.de, Internet: www.neuestheaterzeitz.de • Karten: Tourist-Information Zeitz, Altmarkt 16
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Ausflüge mit der Erfurter Bahn 
Langweilige Wandertage oder Familienausflüge? 

Von wegen!

Jeder Ausflug mit der Klasse ist et-
was ganz besonderes. An manchen 
erinnert man sich noch viele Jahre 
später. Ganz gleich, ob es um einen 
ersten gemeinsamen Kennenlern-
tag der ABC-Schützen geht, um ein 
Abenteuer in der Natur, ein tolles 
Kulturerlebnis, eine Zeitreise in die 
Geschichte oder ins Reich der Feen 
und Kobolde. 
Viele solcher spannenden Ziele las-
sen sich auch gleich noch mit einer 
interessanten Eisenbahnfahrt ver-
knüpfen. Anregungen dazu geben 
jetzt u.a. der neue Wandertagsflyer 
für Schulklassen und die neue Aus-
flugsbroschüre der Erfurter Bahn, 
die mit ihrem Netz der Elster Saa-
le Bahn Zeitz im Stundentakt mit 
Sachsen und Thüringen verbindet.

Weitere Informationen: 
E-Mail: marketing@erfurter-bahn.de

Angebot für Existenzgründer 
und Unternehmen  

Das Referat Wirtschaftliche Entwicklung der Stadt Zeitz bietet 
in enger Zusammenarbeit mit dem Wirtschaftsamt des Burgen-
landkreises für Existenzgründer und Unternehmer individuelle 
Beratungstermine an. 
Insbesondere zu Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten des 
Landes, zur Thematik Fachkräftesicherung im Rahmen der 
Landesinitiative „Fachkräfte im Focus“ sowie zu allen anderen 
unternehmensrelevanten Themen wie z. B. betriebliche Weiter-
bildung oder auch Marketing besteht die Möglichkeit, Termine 
vor Ort mit Vertretern der Investitionsbank des Landes Sachsen- 
Anhalt, der Handwerkskammer Halle sowie der Industrie- und 
Handelskammer Halle–Dessau zu vereinbaren.

Für Existenzgründer besteht darüber hinaus die Möglichkeit, 
sich für 3-Tages-Seminare anzumelden, die kostenfrei sind. 

Nächstes Seminar: 
29. bis 31. März 2016

Gründer und Jungunternehmer können ebenso die von der EU 
und vom Land geförderte Qualifizierungsmaßnahme in An-
spruch nehmen. Sprechen Sie uns an und vereinbaren Sie einen 
Termin. Die Beratungen finden vorrangig dienstags statt, kön-
nen aber auch individuell vereinbart werden.

Voranmeldungen werden über das Referat Wirtschaftliche 
Entwicklung der Stadt Zeitz, Tel. 03441/83-282, 
E-Mail: Ines.Will@stadt-zeitz.de entgegengenommen.

Maibaumsetzen 
in Würchwitz

Die Ortsfeuerwehr Würchwitz führt am Tag der Arbeit,  
01. 05. 2016 um 10.00 Uhr, ihr alljährliches Maibaum-
setzen auf der Wiese am Schenkenberg durch. 
Anschließend findet ein gemütliches Beisammensein im 
Park statt. Für Speisen und Getränke ist gesorgt. Dazu sind 
alle Einwohner und Gäste recht herzlich eingeladen.

Info

I M P R E S S U M

M I C H A E LB O T E
A M T S B L A T T  D E R  S T A D T  Z E I T Z
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Michaelbote nicht erhalten?
Bitte wenden Sie sich an die Zeitzer Werbeagentur, Telefon: (0 34 41) 66 29 17

Ansprechpartnerin: Manuela Staude 
Tel.: 0391/5373-642, E-Mail: staude.manuela@bvvg.de

Endtermin Ausschreibung: 25.04.2016, 8 Uhr

Weitere Informationen zu diesem und anderen Objekten und die Aus-
schreibungsbedingungen finden Sie unter www.bvvg.de. 

Gebote sind, gekennzeichnet mit der Objektnummer, zu richten an:

 BVVG
 Bodenverwertungs- und -verwaltungs GmbH
 Ausschreibungsbüro
 Schönhauser Allee 120, 10437 Berlin
 Tel.: 030/4432-1099, Fax: 030/4432-1210

Verkauf
Grundstücke in Würchwitz, Ortslage Loitsch 
(AM84-2800-040916)
• 2 Einzelgrundstücke: neben Loitscher Dorfstr. 12 und 

zwischen Loitscher Hauptstraße und Stiller Winkel 
• Verkaufsfläche ca. 4.370 m²
• regelmäßig geschnitten, teilweise naturbelassen
• pachtfrei und scheinbar ortsüblich erschlossen
• Teilgebote zulässig

A n z e i g e
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Hochwasserschutzkonzept 
für die Stadt Zeitz – Anregungen 
bis zum 10. April 2016 möglich 

Der Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft 
Sachsen-Anhalt (LHW) hat eine Hochwasserschutzkonzeption für 
das gesamte von Überflutung bedrohte Stadtgebiet Zeitz vom 
Büro Lahmeyer Hydroprojekt erarbeiten lassen. Dazu gehört die 
ab sofort unter www.zeitz.de abrufbare Präsentation aus der 
öffentlichen Veranstaltung im Friedenssaal am 25. Februar 2016. 

Diese Konzeption ist keine konkrete Planung oder Festlegung, 
sondern beinhaltet Empfehlungen des Büros, welche hiermit der 
Öffentlichkeit bekanntgegeben werden. Zu diesen Empfehlun-
gen können Sie sich als Bürgerinnen und Bürger, Firmeninha-
ber, Grundstückseigentümer und auch die Stadt Zeitz selbst bis 
zum 10. April 2016 äußern. Die Stadt Zeitz hat für das Land die 
Aufgabe übernommen, Ihre Äußerungen entgegenzunehmen 
und an das Land weiterzuleiten. Ihre Ausführungen können Sie 
entweder per E-Mail an hochwasser@stadt-zeitz.de senden oder 
schriftlich an folgende Adresse übermitteln: 

Stadt Zeitz
Hochwasserschutzkonzeption des LHWs 

Altmarkt 1
06712 Zeitz 

 
Hinweis: In dieser Konzeption sind die Abschnitte des rechten 
(südlichen) Ufers von der Bundesstraße 2 (Ortsumfahrung) bis 
zur Auebrücke nur in der Empfehlung Nummer 6 enthalten.

Dort sind bereits Hochwasserschutzanlagen wie bspw. Deiche 
oder Mauern vorhanden, die in dem gleichen Maß ertüchtigt 
bzw. erhöht werden sollen, wie an den Abschnitten auf der lin-
ken (nördlichen) Uferseite. 

Sobald die Planungen in den jeweiligen Abschnitten abgeschlos-
sen und genehmigt sind, werden diese Maßnahmen auch ab-
schnittsweise baulich umgesetzt. Dazu wird in den Empfehlun-
gen der Studie unter Punkt 6 empfohlen, diese Maßnahmen mit 
hoher Priorität, inklusive des Verschlussbauwerkes für den Mühl-
graben, umzusetzen. 

Das umfasst selbstverständlich auch Hochwasserschutzmaßnah-
men für die noch vorhandenen Lücken im Schutzsystem zwi-
schen Friedrich-Engels-Brücke und Auebrücke sowie im Bereich 
der Freiligrathstraße.

Verein für Briefmarkenkunde Zeitz 
von 1880 e. V.

Veranstaltungsplan 2016

1. April, Grundschule* Vortrag „Der Palast der Re-
publik“;  Referent: Wolfgang 
Hofmann

9. April, 10 Uhr, Zella-Mehlis 27. Landesverbandstag

15. April, Grundschule Tag der Philatelisten mit der 
AG Philatelie Osterfeld

20. Mai, 18 Uhr, Tolle Knolle* 34. Vereins-Skatpokal-Turnier

3. Juni, Grundschule Vortrag „Deutsch-Deutscher 
Postkrieg“; Referent: R. Wyszo-
mirski/Ff. a. M.

17. Juni, Wilde Taube* Philatelistischer Stammtisch

1. Juli, Wilde Taube Philatelistischer Stammtisch

15. Juli, Wilde Taube Philatelistischer Stammtisch

5. August, Wilde Taube Philatelistischer Stammtisch

20. August, 15 Uhr, 
Wilde Taube

Sommerfest 2016

2. September, Wilde Taube Philatelistischer Stammtisch

11. September, 10 Uhr, 
Kaltennordheim

Tag der Briefmarke des des LV 
Thüringer Philatelisten

24./25. September, Detmold 20. Partnerschafts-Ausstellung 
und Partnerschaftstreffen
Zeitz – Detmold

7. Oktober, Grundschule Vortrag „Die Post im Kleinwal-
sertal“; Referent: H. Tretner

21. Oktober, Grundschule Vereins- und Fachabend

4. November, Grundschule Vereins- und Fachabend

19. November, 18 Uhr, 
Tolle Knolle

136. Stiftungsfest

Die Veranstaltungen beginnen i. d. R. freitags, 18.30 Uhr, in den 
angegebenen Räumlichkeiten oder Veranstaltungslokalen. 
 

* Grundschule = Grundschule Elstervorstadt, 
  Auf dem Schlagstück 11
  Tolle Knolle = Gaststätte „Tolle Knolle“, 
  Kretzschau, Hauptstraße 18
  Wilde Taube = Gaststätte „Wilde Taube“, 
  Dr.-K.-Flöricke-Promenade 20

Änderungen vorbehalten!
H. Tretner, 1. Vorsitzender

Verkaufe Grundstück in 
Schellbach (ca. 2.119 m2)

mit Nebengebäude und Garage
Haupthaus ca. 200 m2 Wohnfläche

Preis VB
Anfragen telefonisch unter 

01 75 / 5 77 41 87

A n z e i g e n

Das Druckhaus Zeitz wünscht 
ein buntes Osterfest

www.druckhaus-zeitz.de
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Aktuelle Veranstaltungen 
und Termine 

Liebe Gäste und Freunde der (Industrie-)Kultur,
mit diesem Infoblatt möchten wir auf die derzeit geplanten Veran-
staltungen und Termine in den kommenden Wochen aufmerksam 
machen. Dazu sind Sie herzlich willkommen!

25. 03. – 28. 03. 2016 – Öffnung zu den Osterfeiertagen
Ihr Familienausflug geht zu den Feiertagen direkt in die Kohle – 
wir begrüßen Sie zu unseren Führungen Freitag, Samstag, Sonn-
tag und Montag jeweils 10.00 Uhr und 13.00 Uhr.

17. 04. 2016 – Saisonauftakt zum 9. Tag der Industriekultur
Glück auf! Wir lassen es wieder schnaufen und glühen. Als ei-
nes der wichtigsten Kohledenkmäler unserer Region und darüber 
hinaus, heißen wir Sie am 17. 04. 2016 von 11 bis 17 Uhr im 

„Schacht“ herzlich willkommen. Die alte Dame – unsere Dampf-
maschine – können Sie an diesem Tag in Aktion sehen. Außerdem 
wird es heiß beim Schauschmieden und die Freunde des Runden 
Tisches Heißluft- und Dampfmaschinen sind mit von der Partie.
In unserer Revierstube erleben Sie ein Herrmannsch`es Original: 
Das selbst erbaute Modell, auf dem ein Teil der Brikettfabrik zu 
sehen ist, bekommt nun endlich seinen Platz bei uns. Die Zeitzer 
Künstlerin wird vor Ort sein und beantwortet gerne Ihre Fragen.

22. 05. 2016 – Internationaler Museumstag
Herzlich willkommen zu unseren Führungen um 10.00 Uhr und 
13.00 Uhr.

29. 05. 2016 – Karabambinis
Zu „20 Jahre Kolorit“ gratulieren wir herzlich. Die Karabambinis 
starten am 29. 05. einen Workshop auf dem Herrmannschacht. 
Die Aufführung findet 15.00 Uhr statt.

Neue Öffnungszeiten ab 01. 04. 2016
Mo – Fr je 10.00 und 13.00 Uhr
an gesetzl. Feiertagen ebenso 10.00 und 13.00 Uhr

Wir freuen uns auf Sie – Glück auf!

MUT e. V., Naumburger Str. 99, 06712 Zeitz
Telefon: 0 34 41 – 22 86 55, E-Mail: herrmannschacht@t-online.de

Facebook: www.facebook.com/herrmannschacht 

Orgelkonzertreihe 2016 

30. 04. 2016
Heinrich Schütz, der größte Komponist des 17. Jahrhunderts 
Vortrag zur Eröffnung der Orgelkonzertreihe von Frau Dr. Chris-
tina Siegfried, Intendantin des Heinrich-Schütz-Musikfestes und 
Geschäftsführerin Mitteldeutsche Barockmusik in Sachsen, Sach-
sen-Anhalt und Thüringen  e. V. 
17.00 Uhr Festsaal Schloss Moritzburg

05. 06. 2016 – Konzert für Orgel und Percussion
Werke von Alain, Purcell und Lefébure-Wély
Andreas Marquardt – Orgel, André Schieferdecker – Percussion 
17.00 Uhr Dom St. Peter und Paul Zeitz

19. 06. 2016 – Weltliche Chormusik der Romantik 
Konzert mit den Kammerchören Naumburg und Zeitz
19.00 Uhr Dom St. Peter und Paul Zeitz

03. 07. 2016 – Orgelkonzert mit Clemens Bosselmann
Improvisationen nach Wunsch
Wünsche können auf unserer Facebook-Seite, per E-Mail:  
euleorgelzeitz@gmail.com,  im Briefkasten Schlossstraße 7 oder 
bei Kantor Clemens Bosselmann im Briefkasten des Pfarramts 
Michaeliskirchhof 11 bis zum 5. Juni abgegeben werden.
17.00 Uhr Dom St. Peter und Paul Zeitz

07. 08. 2016 – Ensemble Violette De Nuit plus Orgel 
Marthe Perl – Viola da Gamba , Hanna Thiel – Viola da Gamba, 
Johannes Gontarski – Laute, Babett Hartmann – Orgel
17.00 Uhr Dom St. Peter und Paul Zeitz

04. 09. 2016 – FIORI MUSICALI – Konzert für Orgel und Gesang 
Europäische Solo-Kantaten – Werke von Schütz, Merula, Monte-
verdi, Ina Siedlaczek – Sopran, Wolf-Eckart Dietrich – Orgel
17.00 Uhr Dom St. Peter und Paul Zeitz

Schütz Musikfest in Kooperation mit unserem Verein 
08. 10. 2016 – Mami Nagata an der Eule-Orgel  
1. Preisträgerin des XII. Internationalen Gottfried-Silbermann-
Wettbewerbs 2015 „Preis der Mitteldeutschen Barockmusik 2015“
17.00 Uhr Dom St. Peter und Paul Zeitz

15. 10. 2016 – ensemble polyharmonique – Geistliche Madri-
gale und Konzerte mit Werken von Heinrich Schütz und Andreas 
Hammerschmidt; 19.00 Uhr Dom St. Peter und Paul

Schütz Musikfest in Kooperation 
mit dem Museum Schloss Moritzburg Zeitz:
13. 10. 2016 –  „Das tapfere Schneiderlein“
Puppentheater mit Musik für die ganze Familie 
mit MUSITABOR; 15.00 Uhr Festsaal Schloss Moritzburg Zeitz
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06729 Elsteraue OT Bornitz
Tel. 03 44 24 / 40 10

3.499,– €

A n z e i g e

Feuerwehr Zeitz – Neues Tanklöschfahrzeug in Dienst gestellt

Am 10. März 2016 erfolgte die offizielle Übergabe des neuen Tanklöschfahrzeugs 

4000 an die Zeitzer Feuerwehr. Mit Blaulicht und Tatütata zeigten Oberbürger- 

meister Dr. Volkmar Kunze (links im Bild) und Christian Zöllner, Sachgebietsleiter 

Brand- und Katastrophenschutz, unter Einsatz des Wasserwerfers, was mit diesem 

Fahrzeug alles möglich ist. Zusätzlich wurde durch die Kameraden der Feuerwehr der 

Bau einer Wasserwand demonstriert.

Technische Details zum Fahrzeug:

Gewicht Fahrgestell: 18 t; Kapazität: 4.500 l Wasser und 200 l Schaum; Ausrüstung 

zur technischen Hilfeleistung: Schere und Spreitzer (akkubetrieben); Marke: Lukas

Künstler durch und durch – 

Joachim Hering feierte seinen 85. Geburtstag

Der am 6. März 1931 in Zeitz geborene Künstler Joachim He-

ring (M.) hat regional und überregional seine künstlerischen 

Spuren hinterlassen. Ob Plastiken wie „Der Trommler“ vor 

dem Amtsgericht oder „Junge spielende Pferde“ auf dem Ross-

markt: Herings Werke gehören zur Stadt; seine Zeichnungen 

und Druckgrafiken sind im Bestand des Schlosses Moritzburg. 

Doch wagen wir nicht den Exkurs in das Oeuvre des freischaffen-

den Künstlers, sondern erzählen von seiner Leidenschaft für Tier-

darstellungen, Farben und Formen. Hier sprüht das Künstlerherz 

von Kopf bis Fuß, und so durfte sich Hering am 7. März 2016 

auch in das Goldene Buch der Stadt Zeitz eintragen. Nachträg-

lich zum Geburtstag gratulierten ihm außerdem Kristin Otto 

(l.), Leiterin des Museums, und Oberbürgermeister Kunze (r.).

Faszination Frankfurt – Ausstellung in der Commerzbank

Bereits zum 15. Mal wurde in der Zeitzer Commerzbank 

eine Ausstellung eröffnet. Diesmal ließen sich zwölf Künstler 

von der Main-Metropole Frankfurt inspirieren. Zu sehen gab 

es natürlich die allseits bekannte Banken-Skyline, Natur- 

beobachtungen aus dem Palmengarten oder Saurier aus dem 

Senckenberg. Ein breites Spektrum also, allerdings ganz ohne 

Dispo oder Zinsen. Zusehen ist die Ausstellung übrigens noch 

bis August 2016 in der Filiale der Commerzbank, Fischstraße 

7-8. Die Arbeiten entstanden im Rahmen von Kunstkursen in 

der Volkshochschule Burgenlandkreis. 

Filialdirektorin Katrin Thiemicke (links) und Regina Riem-

schneider, Dozentin der Volkshochschule bei der Eröffnung.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER STADT ZEITZ

Allgemeinverfügung zu 
verkaufsoffenen Sonntagen 

in der Stadt Zeitz im Jahr 2016

Auf Grundlage von § 1 Abs. 1 Satz 1 VwVfG LSA i.V.m. §§ 35 Satz 2, 
41 Abs. 3 Satz 2, Abs. 4 VwVfG wird folgende Allgemeinverfügung 
bekannt gegeben:
Gemäß § 7 (1) Gesetz über die Ladenöffnungszeiten im Land 
Sachsen-Anhalt (LÖffZeitG LSA) vom 22. November 2006 (GVBl. 
LSA, S. 528) erlaubt die Stadt Zeitz den Verkaufsstellen in Zeitz aus 
besonderem Anlass am 
 

10. April 2016, 9. Oktober 2016, 4. Dezember 2016, 
und 18. Dezember 2016

in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr zu öffnen.

1.  Von einer Beschränkung der Erlaubnis auf bestimmte Bezirke 
nach § 7 Abs. 2 LÖffZeitG LSA wird für den 9. Oktober 2016 
und für den 4. Dezember 2016 auf den Bereich der Innen-
stadt der Stadt Zeitz Gebrauch gemacht. 
Zur Innenstadt zählen die Schützenstraße, Weberstraße, Voigt-
straße, Kalkstraße, Fischstraße, Braustraße, Neumarkt, Neu-
marktstraße, Luthergasse, Kramerstraße, Parzellenstraße, 
Wendische Straße, Roßmarkt, Judenstraße, Altmarkt, Michaelis-
kirchhof, Brüderstraße, Baderstraße, Rahnestraße und Gewand-
hausgasse.

Begründung:
Nach § 7 (1) LöffZeitG LSA kann die zuständige Gemeinde erlau-
ben, dass aus besonderem Anlass an höchstens vier Sonn- oder 
Feiertagen im Jahr Verkaufsstellen offen gehalten werden können. 
Die Stadt Zeitz hat beschlossen, vier verkaufsoffene Sonntage im 
Jahr 2016, am 10. April 2016, am 9. Oktober 2016 aus beson-
derem Anlass des Zeitzer Zuckerfestes, am 4. Dezember 2016 
aus besonderem Anlass des Zeitzer Weihnachtsmarktes und am  
18. Dezember 2016 aus Anlass des 4. Advents durchzuführen. 
Von einer Beschränkung der Erlaubnis auf bestimmte Bezirke nach 
§ 7 (2) LÖffZeitG LSA wird für den 9. Oktober 2016 und für den 
4. Dezember 2016 auf den Bereich der Innenstadt der Stadt Zeitz, 
Gebrauch gemacht, da die Anlässe dort besondere Veranstaltun-
gen in der Innenstadt sind. 
Als Tag der Bekanntgabe dieser Allgemeinverfügung wird der auf 
die Bekanntmachung folgende Tag bestimmt.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch eingelegt werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Zeitz, Alt-
markt 1, 06712 Zeitz, einzulegen.
Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann beim Ver-
waltungsgericht Halle, Thüringer Straße 16, 06112 Halle (Saale) 
ein Antrag auf Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung ge-
stellt werden.

Dr. Kunze
Oberbürgermeister Zeitz, den 18. 03. 2016

Hinweis:
Die Bestimmungen der §§ 9, 10 Abs. 1 LÖffZeitG LSA, des Arbeits-
zeitgesetzes (ArbZG) vom 6. Juni 1994 (BGBl. I S. 1170), des Ju-
gendarbeitsschutzgesetzes (JArbSchG) vom 12. April 1976 (BGBl. 
I S. 965) und des Mutterschutzgesetzes (MuSchG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 20. Juni 2002 (BGBl. I S. 2318) in den 
jeweils aktuellen Fassungen sind zu beachten. 

BEKANNTMACHUNG
Durchführung der Deichschau 2016

Gemäß Wassergesetz für das Land Sachsen-Anhalt dem § 94 Abs. 7

wird am 13. und 20. April 2016

der Deichabschnitt der Weißen Elster Stadt Zeitz geschaut.

Die Schaukommission hat gemäß den §§ 94 und 95 des Wasserge-
setzes für das Land Sachsen-Anhalt das Recht:
•  Grundstücke zu betreten, Gewässer zu befahren und Anlagen zu 

kontrollieren
•  Einsicht in Bestands- und Betriebsunterlagen von wasserwirt-

schaftlichen Anlagen zu nehmen
•  eine Demonstration der Funktionsfähigkeit von wasserwirtschaft-

lichen Anlagen zu veranlassen, soweit dies für die Durchführung 
der Schau erforderlich ist.

Eigentümer und Anlieger haben entlang der Deiche die Wege für 
die Durchführung der Schau freizuhalten, sowie Vorsorge hinsicht-
lich des ungehinderten Betretens des Grundstücks zu gewährleis-
ten.

Jeder Bürger hat die Möglichkeit auf eigene Gefahr und Kosten an 
der Deichschau teilzunehmen. Mit Fragen und Hinweisen zum be-
treffenden Deichabschnitt wenden Sie sich bitte an die zuständige 
Verwaltungsgemeinschaft/Stadtverwaltung oder schriftlich an:

Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft
Sachsen-Anhalt – Flussbereich Merseburg
Willi-Brundert-Straße 14
06132 Halle (Saale)



A M T S B L AT T  D E R  S TA D T  Z E I T Z

18	 7. Jahrgang | 26. März 2016   							

M I C H A E L B O T E

Gemäß § 2, Abs. 4 des Landesentwicklungsgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt (LEntwG LSA) vom 23. April 2015 (GVBl. LSA  
S. 170) sind die Landkreise und kreisfreien Städte Träger der Re-
gionalplanung. Sie erledigen diese Aufgabe als Zweckverbände 
nach Maßgabe des Gesetzes über kommunale Gemeinschafts-
arbeit (GKG) vom 26. 02. 1998 (GVBl. LSA S. 81), zuletzt geän-
dert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA 
S. 288), soweit das LEntwG LSA keine abweichenden Regelungen 
trifft. Die Planungsregion Halle besteht gemäß § 21 Abs. 1 Nr. 4 
des LEntwG LSA aus dem Landkreis Burgenlandkreis, dem Land-
kreis Saalekreis und der kreisfreien Stadt Halle (Saale) sowie dem 
Landkreis Mansfeld-Südharz mit den Städten Lutherstadt Eisleben, 
Arnstein, Gerbstedt, Hettstedt und Mansfeld, der Gemeinde See-
gebiet Mansfelder Land und der Verbandsgemeinde Mansfelder 
Grund-Helbra.
Gemäß Beschluss-Nr. III/04-2014 hat die Regionalversammlung 
beschlossen, die Fortschreibung der Grundsätze und Ziele der 
Raumordnung des Regionalen Entwicklungsplans Halle entspre-
chend Kapitel 2 des Landesentwicklungsplans Sachsen-Anhalt (LEP 
LSA 2010) mittels des Sachlichen Teilplans „Zentrale Orte, Siche-
rung und Entwicklung der Daseinsvorsorge sowie großflächiger 
Einzelhandel“ für die Planungsregion Halle durchzuführen. Das 
Planverfahren wurde gemäß § 7 Abs. 1 Landesplanungsgesetz 
(LPlG LSA) mit der Bekanntgabe der Allgemeinen Planungsabsicht 
zur Aufstellung des Sachlichen Teilplans eingeleitet. Die öffentli-
che Bekanntmachung dazu erfolgte für den Burgenlandkreis in 
der Mitteldeutschen Zeitung mit ihren Ausgaben Naumburger 
Tageblatt, Zeitz, Nebra und Weißenfels am 11. 06. 2014, für die 
Stadt Halle im Amtsblatt Nr. 13/2014 am 23. 06. 2014, für den 
Landkreis Mansfeld- Südharz im Amtsblatt Nr. 06/2014 am 23. 06. 
2014 und für den Saalekreis im Amtsblatt Nr. 17/2014 am 05. 06. 
2014 sowie im Amtsblatt des Landesverwaltungsamtes Nr. 6/2014 
am 17. 06. 2014. 
Gemäß § 7 Abs. 2 LPlG wurde entsprechend Beschluss-Nr. IV/03-
2015 der Entwurf der obersten Landesplanungsbehörde zur 
Rechtsprüfung mitgeteilt. Infolge des Inkrafttretens des Landesent-
wicklungsgesetzes erfolgte durch die oberste Landesentwicklungs-
behörde/Genehmigungsbehörde (Ministerium für Landesentwick-
lung und Verkehr) keine Rechtsprüfung. Es wurde empfohlen, das 
öffentliche Beteiligungsverfahren durchzuführen.
Dem entsprechend hat die Regionalversammlung mit Beschluss-
Nr. IV/11-2015 den Entwurf des Sachlichen Teilplans „Zentrale 
Orte, Sicherung und Entwicklung der Daseinsvorsorge sowie groß-
flächiger Einzelhandel“ in der Planungsregion Halle mit Umweltbe-
richt als Grundlage für das weitere Aufstellungsverfahren gebilligt 
und für die gesetzlich vorgeschriebenen Verfahren zur öffentlichen 
Beteiligung nach § 10 ROG in Verbindung mit § 7 Abs. 5 LEntwG 
freigegeben. 
Des Weiteren hat die Regionalversammlung mit Beschluss-Nr. 
IV/12-2015 beschlossen, den Entwurf für die Dauer von acht Wo-
chen öffentlich auszulegen. Der Entwurf des Sachlichen Teilplans 

„Zentrale Orte, Sicherung und Entwicklung der Daseinsvorsorge so-
wie großflächiger Einzelhandel“ in der Planungsregion Halle wird 
neben dem öffentlichen Beteiligungsverfahren auch in den Kreis- 
und Gemeindeverwaltungen (bei Verbandsgemeinden am Verwal-
tungssitz der VerbGem) der Planungsregion öffentlich ausgelegt. 

Er liegt daher in der Zeit 

vom 25. 04. 2016 bis 20. 06. 2016

in den Kreis- und Einheitsgemeinde- bzw. Verbandsgemeinde-
verwaltungen der Planungsregion Halle sowie am Dienstsitz 
der Regionalen Planungsgemeinschaft öffentlich aus.
 
Er kann wie folgt eingesehen werden: 
in der Stadtverwaltung Halle, Technisches Rathaus, 06108 Halle  
(Saale), Hansering 15, 5. Obergeschoss zu den folgenden 
Sprechzeiten:
Montag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag  8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch  8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag  8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr
 
in der Kreisverwaltung Burgenlandkreis, Bauordnungsamt, 
06667 Weißenfels, Am Stadtpark 6, Zimmer 018 zu den fol-
genden Sprechzeiten: 
Dienstag  8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
   und 13.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
   und 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Freitag 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr

in der Kreisverwaltung des Landkreises Mansfeld-Südharz, 
Fachbereich 1, Kreisplanung/ÖPNV, 06526 Sangerhausen, 
Rudolf-Breitscheid-Straße 20/22, Haus 2, Zimmer 1.03 zu den 
folgenden Sprechzeiten:
Montag 8.30 Uhr bis 15.00 Uhr
Dienstag  8.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag  8.30 Uhr bis 15.00 Uhr
Freitag  8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

in der Kreisverwaltung Saalekreis, Amt für Bauordnung und 
Denkmalschutz, SG Städtebau/Raumordnung, 06217 Merse-
burg, Kloster 5, Raum 304 zu den folgenden Sprechzeiten: 
Montag  nach Vereinbarung
Dienstag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
   und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
   und 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Freitag  nach Vereinbarung.

in der Stadtverwaltung Zeitz (Gewandhaus), Sachgebiet Stadt-
entwicklung, Altmarkt 16 in 06712 Zeitz im Zimmer 303 zu den 
folgenden Sprechzeiten:

Montag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
   und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
   und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwoch und Freitag  nach Vereinbarung

Öffentliche Auslegung des Entwurfs des Sachlichen Teilplans 
„Zentrale Orte, Sicherung und Entwicklung der Daseinsvorsorge 
sowie großflächiger Einzelhandel“ in der Planungsregion Halle  

mit Umweltbericht vom 30. 10. 2015
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sowie in den übrigen Gemeindeverwaltungen der Planungs-
region und

in der Geschäftsstelle der Regionalen Planungsgemeinschaft 
Halle, Willi-Brundert-Straße 4 in 06132 Halle (Saale), 2. Ober-
geschoss, Zimmer 213 zu den folgenden Sprechzeiten:
Montag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
   und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
   und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwoch  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
   und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
   und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Gemäß § 7 Abs. 5 LEntwG wird der Entwurf des Sachlichen Teil-
plans „Zentrale Orte, Sicherung und Entwicklung der Daseinsvor-
sorge sowie großflächiger Einzelhandel“ in der Planungsregion 
Halle mit Umweltbericht vom 30. 10. 2015 in das Internet ein-
gestellt. Er kann unter der Adresse: www.planungsregion-halle.de 
abgerufen werden.
Darüber hinaus hat die Regionale Planungsgemeinschaft mit 
Beschluss-Nr. IV-12-2015 beschlossen, eine Online-Beteiligung 
zum o. g. Entwurf durchzuführen. Auf unserer Internetseite unter  
www.planungsregion-halle.de haben Sie die Möglichkeit, elektro-

nisch Ihre Stellungnahme zum Festlegungsteil mit Begründung, zur 
Zeichnerischen Darstellung und zum Umweltbericht abzugeben.
Innerhalb der Zeit der Auslegung vom 25. 04. 2016 bis 20. 06. 
2016 können Hinweise, Anregungen und Bedenken zum Sachli-
chen Teilplan „Zentrale Orte, Sicherung und Entwicklung der Da-
seinsvorsorge sowie großflächiger Einzelhandel“ in der Planungs-
region Halle mit Umweltbericht vorgebracht werden. Diese sind 
schriftlich oder zur Niederschrift in einer der vorbezeichneten Aus-
legungsstellen vorzubringen oder direkt im Rahmen der Online-
Beteiligung.

Die Hinweise, Anregungen und Bedenken müssen den Vortra-
genden erkennen lassen. Aus den Hinweisen, Anregungen und 
Bedenken soll deutlich werden, welche Interessen, Belange oder 
sonstigen Gründe den vorgesehenen planerischen Ausweisungen 
bzw. dem Umweltbericht entgegenstehen oder von ihnen nicht 
berücksichtigt wurden bzw. ob Einwände erhoben werden.
Es wird darum gebeten, der Geschäftsstelle der Regionalen Pla-
nungsgemeinschaft Halle die Hinweise, Anregungen und Beden-
ken auch per E-Mail an die folgende Adresse zu senden: 
marek.irmer@rpgh.sachsen-anhalt.de

gez. Götz Ulrich 
Vorsitzender 
Regionale Planungsgemeinschaft Halle

Die Landesstraßenbaubehörde plant das Unternehmen, den Neubau 
der B 91 Ortsumgehung Theißen. Das Landesverwaltungsamt hat 
dazu das Planfeststellungsverfahren mit Beschluss vom 19. 05. 2014 
abgeschlossen. Die DEGES wird dieses Unternehmen ausführen. 
Der Neubau der B 91 Ortsumgehung Theißen ist in den Bedarfs-
plan für die Bundesfernstraßen aufgenommen und in die Dring-
lichkeitskategorie „Vordringlicher Bedarf“ eingestuft worden, da 
in der Region ein überdurchschnittlich gewachsenes Verkehrsauf-
kommen in den vergangenen Jahren zu verzeichnen ist, dem die 
vorhandene Verkehrsinfrastruktur nicht mehr gerecht wird. Dies 
führt zu Beeinträchtigungen der wirtschaftlichen Entwicklung und 
zur zunehmenden Belastung für Mensch und Umwelt. Die Planung 
soll daher nunmehr zügig realisiert werden.
Durch das Unternehmen werden Grundstücke in großem Umfang 
in Anspruch genommen.
Die Verfügbarkeit der Flächen ist schnellstmöglich zu gewährleis-
ten. 
Die Enteignungsbehörde hat daher für dieses Unternehmen das 
Vorliegen der Voraussetzungen für die Durchführung einer Unter-
nehmensflurbereinigung gem. § 87 Abs. 1 FlurbG nach § 19 Abs. 1 
Satz 1 FStrG für zulässig erklärt und mit Datum vom 28. 01. 2016 
Antrag auf Flurbereinigung nach § 87 FlurbG gestellt. 
Ein Teil dieser geplanten Trasse liegt im Verfahrensgebiet des mit 
Flurbereinigungsbeschluss vom 29. 03. 2001 bereits angeordne-
ten Unternehmensflurbereinigungsverfahrens Theißen (Ortsum-
gehung Zeitz), Verf. Nr. 611/141 BLK 004, welches vom Amt für 

Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd, als Flurbereini-
gungsbehörde durchgeführt wird.
Mit Anordnung des Verfahrens ist die Teilnehmergemeinschaft 
Theißen entstanden, welche durch den von ihr am 11. 07. 2001 
gewählten Vorstand vertreten wird. Der Vorstand wurde über die 
jetzt beabsichtigte Erweiterung des Verfahrenszwecks informiert. 
Dieser erklärt sein Einvernehmen mit der geplanten Vorgehenswei-
se.
Im Flurbereinigungsverfahren Theißen (OU Zeitz) wurde bereits 
2005 der Wege- und Gewässerplan (§ 41 FlurbG) erstellt, welcher 
die Grundlage für den Ausbau erforderlicher gemeinschaftlicher 
Anlagen der Teilnehmergemeinschaft ist.
Da schon zu diesem Zeitpunkt vom Träger des o.g. Unternehmens 
davon ausgegangen wurde, dass die jetzt vorliegende Planung 
im Verfahrensgebiet zur Ausführung kommen könnte, wurde die-
ser Aspekt im Plan nach § 41FlurbG bereits berücksichtigt. Der 
Wege- und Gewässerplan wurde bereits in den vergangenen Jah-
ren umgesetzt. Weitergehender Bedarf hinsichtlich des Ausbaus 
gemeinschaftlicher Anlagen, wie Wirtschaftswege und Ausgleichs-
maßnahmen sowie weiterer finanzieller Mittel dafür besteht daher 
nicht. Eine Änderung oder Ergänzung des Planes ist nicht erfor-
derlich. 
Die in 2015 erfolgte Feststellung der Wertermittlung für das ge-
samte Verfahrensgebiet findet weiterhin Anwendung und wird der 
späteren Neuordnung der Eigentumsstruktur und Neuzuweisung 
der wertgleichen Landabfindung der Teilnehmer zugrunde gelegt.

Information gemäß § 5 Abs. 1 FlurbG des Amtes für Landwirtschaft, Flurneuordnung 
und Forsten Süd (Flurbereinigungsbehörde) über die beabsichtigte Erweiterung des 
Verfahrenszwecks des Flurbereinigungsverfahrens Theißen (Ortsumgehung Zeitz), 

Verf. Nr. 611/141 BLK 004
– Einbeziehung des Unternehmens Neubau der B 91 Ortsumgehung Theißen –
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Durch den Träger des o.g. Unternehmens wurde im Zuge des 
bisherigen Verfahrens vorausschauend bedacht, dass der für die 
Planung notwendige Flächenbedarf/-entzug soweit möglich durch 
Landaufbringung des Trägers des Unternehmens ausgeglichen 
werden sollte. So wurde im erforderlichen Umfang Fläche ange-
kauft, die nunmehr im Zuge der Umsetzung der Planung im Rah-
men des Flurneuordnungsverfahrens zum Austausch bereit stehen.
Die Abgrenzung des Verfahrensgebiets des Flurbereinigungsver-
fahrens Theißen (Ortsumgehung Zeitz) wird nicht verändert.
Zur Erweiterung des Verfahrenszwecks wird zeitnah eine entspre-
chend Anordnung erlassen, welche öffentlich bekannt gemacht wird.

Sofern im Einzelnen weitere Fragen bestehen oder zusätzliche In-
formationen gewünscht werden, findet am 12.04.2016 um 15.00 
Uhr im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Süd in 06667 Weißenfels, Müllnerstr. 59 Raum 119 eine Anhö-
rung dazu statt.

A. Verfügender Teil

I. Entscheidung
Gemäß § 8 Abs. 2 i. V. m. §§ 87 ff. Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) 
i. d. F. vom 16. 03. 1976 (BGBl. I S. 546 ff.), zuletzt geändert durch 
Gesetz v. 19. 12. 2008 (BGBl. I S. 2794), wird hiermit der Verfahrens-
zweck des

Flurbereinigungsverfahrens nach § 87 FlurbG
Theißen (Ortsumgehung Zeitz)

Landkreis Burgenlandkreis

um das Unternehmen

Neubau der B 91 Ortsumgehung Theißen 

erweitert.

Das Verfahrensgebiet entspricht weiterhin der 9. Änderungsanord-
nung vom 28. 07. 2011 und umfasst unverändert 615 ha.  

II. Sofortige Vollziehung
Gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. 03. 1991 (BGBl. I  
S. 686), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 21. 07. 
2012 (BGBl. I S. 1577), wird hiermit die sofortige Vollziehung ange-
ordnet, mit der Folge, dass Rechtsbehelfe gegen die Anordnung der 
Flurbereinigung keine aufschiebende Wirkung haben.

III. Unternehmensträger
Träger des Unternehmens ist die Bundesrepublik Deutschland, Bun-
desstraßenverwaltung, vertreten durch das Land Sachsen-Anhalt, 
dieses vertreten durch die Landesstraßenbaubehörde Sachsen-
Anhalt, für diese führt die DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenpla-
nungs- und -bau GmbH das Unternehmen aus.

Der Unternehmensträger ist gemäß § 88 Nr. 2 FlurbG Nebenbetei-
ligter im Sinn von § 10 Nr. 2 FlurbG im Flurbereinigungsverfahren.

B. Auslegung

Diese Änderungsanordnung mit Begründung liegt gemäß § 6 FlurbG 
nach der öffentlichen Bekanntmachung dieser Änderungsanord-
nung in den Gemeinden zwei Wochen lang zur Einsichtnahme für 
die Beteiligten 

•   in der Gemeindeverwaltung der Gemeinde Elsteraue, Hauptstraße 30, 
 06729 Elsteraue/OT Alttröglitz

•   in der Stadtverwaltung Zeitz, Fachbereich Technisches Zeitz, Sach-
gebiet Stadtentwicklung, 06712 Zeitz, Altmarkt 16 (Gewandhaus) 
Zimmer 303 während folgender Dienststunden: 
Montag 9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung unter 03441/83 – 434 auch 
außerhalb dieser Uhrzeiten.

•   im Rathaus der Stadt Teuchern, Markt 21, 06682 Teuchern
•   im Rathaus der Stadt Hohenmölsen, Markt 1, 06679 Hohenmöl-

sen
•   im Sitz der Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst für die 

Gemeinden Kretzschau, Gutenborn und Schnaudertal,  
Zeitzer Str. 15, 06722 Droyßig

•   in der Stadtverwaltung der Stadt Groitzsch, Markt 1, 04539 
Groitzsch

•   in der Stadtverwaltung Pegau für die Gemeinde Elstertrebnitz  
und die Stadt Pegau, Markt 1, 04523 Pegau

•   im Rathaus der Stadt Meuselwitz, Rathausstr. 1, 04610 Meuselwitz
•   in der Stadtverwaltung der Stadt Lucka, Pegauer Straße 17,  

04613 Lucka

Landesverwaltungsamt             Halle, 25. 02. 2016
409 – Obere Flurbereinigungsbehörde  
Ernst-Kamieth-Straße 2, 06112 Halle (Saale)

Flurbereinigung: Theißen (Ortsumgehung Zeitz)
Landkreis:  Burgenlandkreis
Verfahrens-Nr. : 611/141 BLK 004

10. Änderungsanordnung 
– Ergänzungsbeschluss –
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•   in der Verwaltungsgemeinschaft Altenburger Land für die  
Gemeinde Starkenberg, Dorfstr. 32, 04626 Mehna

während der Dienststunden aus.

Darüber hinaus kann diese Änderungsanordnung auch im
•   Landesverwaltungsamt, Referat 409, Dessauer Straße 70,  

06118 Halle (Saale), Zimmer 211, und im
•   Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd,  

Müllnerstraße 59, 06667 Weißenfels

während der Dienststunden eingesehen werden. 

Die Wirkungen dieser Änderungsanordnung treten am Tag nach sei-
ner Bekanntgabe in der betreffenden Gemeinde ein.

C. Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Änderungsanordnung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist beim Landesverwaltungsamt, Ernst-Kamieth-Straße 2, 06112 Halle  
(Saale) schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Die Rechtsbe-
helfsfrist beginnt mit dem ersten Tag der Bekanntmachung.

Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann gemäß § 80 
Abs. 5 VwGO beim Oberverwaltungsgericht des Landes Sachsen- 
Anhalt, Breiter Weg 203–206, 39104 Magdeburg, Antrag auf Wie-
derherstellung der aufschiebenden Wirkung des Widerspruchs ge-
stellt werden. 

Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt werden. 
In diesem Fall ist das elektronische Dokument mit einer qualifizierten 
elektronischen Signatur nach dem Signaturgesetz zu versehen.

Im Auftrag
Teichmann 2 . Ausfertigung  
  

    
Landesverwaltungsamt Halle, 25. 02. 2016
409 – Obere Flurbereinigungsbehörde  
Ernst-Kamieth-Straße 2, 06112 Halle (Saale)

Flurbereinigung: Theißen (Ortsumgehung Zeitz)
Landkreis:  Burgenlandkreis
Verfahrens-Nr.: 611/141 BLK 004

Begründung der Änderungsanordnung 
vom 25. 02. 2016

Mit Flurbereinigungsbeschluss vom 29. 03. 2001 hat das Regie-
rungspräsidium Halle als damals zuständige obere Flurbereinigungs-
behörde das Flurbereinigungsverfahren nach § 87 ff. FlurbG Theißen 
(Ortsumgehung Zeitz) im Landkreis Burgenlandkreis angeordnet.

Das Flurbereinigungsverfahren wird vom Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Süd, als Flurbereinigungsbehörde 
durchgeführt.

Das Flurbereinigungsverfahren war antragsgemäß einzuleiten, weil 
der Antrag der Enteignungsbehörde vom 22. 08. 2000 auf Einleitung 
eines Flurbereinigungsverfahrens begründet war und die mögliche 
Minderung der Auswirkungen des Planungsvorhabens durch Einlei-
tung eines Flurbereinigungsverfahrens nach § 87 ff. FlurbG geboten 
war.
Träger des Unternehmens Neubau der B2/B180, 1. BA, Nordumfah-
rung Zeitz, ist die Bundesrepublik Deutschland, Bundestraßenver-
waltung, vertreten durch das Land Sachsen-Anhalt, dieses vertreten 
durch das Straßenbauamt Halle (jetzt: Landesstraßenbaubehörde 
Sachsen-Anhalt).

Gemäß § 16 FlurbG ist mit Einleitung des Verfahrens eine Teilneh-
mergemeinschaft gebildet worden, die den Namen „Teilnehmerge-
meinschaft Theißen“ führt und ihren Sitz in Theißen hat.

Mit weiteren Anordnungen hat das Amt für Landwirtschaft, Flurneu-
ordnung und Forsten Süd gemäß § 8 Abs. 1 das Verfahrensgebiet 
geringfügig geändert. 

Im Verfahrensgebiet soll nunmehr auch eine Teilstrecke des Unter-
nehmens Neubau der B 91 Ortsumgehung Theißen ausgeführt wer-
den. Das  Landesverwaltungsamt hat das diesbezügliche Planfest-
stellungsverfahren nach § 17 FStrG mit Beschluss vom 19. 05. 2014 
abgeschlossen.

Die Enteignungsbehörde hat für dieses Unternehmen das Vorliegen 
der Voraussetzungen für die Einleitung einer Flurbereinigung gem.  
§ 87 Abs. 1 FlurbG nach § 19 Abs. 1 Satz 1 FStrG für zulässig erklärt 
und mit Datum vom 28. 01. 2016, Antrag auf Flurbereinigung nach 
§ 87 FlurbG, gestellt.

Durch das Unternehmen werden Grundstücke in großem Umfang in 
Anspruch genommen.
Darüber hinaus werden durch das Vorhaben Durchschneidungen 
wirtschaftlich zusammenhängender Flächen eintreten, wobei un-
wirtschaftliche Grundstücksformen und -größen entstehen. Des Wei-
teren wird das vorhandene Wege- und Gewässernetz beeinträchtigt.

Derartige für die allgemeine Landeskultur entstehende Nachteile 
können nur durch ein Flurbereinigungsverfahren und eine damit ver-
bundene Neueinteilung der Grundstücke vermieden oder gemildert 
werden.

Hierzu wurden die Grundstückeigentümer und die Teilnehmerge-
meinschaft, vertreten durch den Vorstand der Teilnehmergemein-
schaft, sowie die landwirtschaftliche Berufsvertretung im erforder-
lichen Umfang informiert und angehört.

Gemäß § 5 Abs. 1 FlurbG werden die Beteiligten durch eine Ver-
öffentlichung im Amtsblatt informiert. Darüber hinaus erfolgt am  
12. 04. 2016 um 15.00 Uhr, im Raum 119 im Amt für Landwirt-
schaft,  Flurneuordnung und Forsten Süd, Müllnerstr. 59, 06667 
Weißenfels, eine zusätzliche Information.

Im Rahmen der Neugestaltung des Verfahrensgebiets wird das neue 
Unternehmen bereits berücksichtigt, so auch in dem von der obe-
ren Flurbereinigungsbehörde bereits am  16. 03. 2005 genehmigten 
Wege- und Gewässerplan mit landschaftspflegerischem Begleitplan 
nach § 41 FlurbG – einschließlich seiner Änderungen. Die maßgeb-
liche Anhörung aller Behörden und Organisationen nach § 5 Abs. 2 
und 3 FlurbG ist daher nicht erforderlich.
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Die Abgrenzung des Verfahrensgebiets des Flurbereinigungsgebiets 
Theißen (Ortsumgehung Zeitz) wird durch diese Änderungsanord-
nung nicht verändert.

Mit dem Unternehmensträger hat das Amt für Landwirtschaft, Flur-
neuordnung und Forsten Süd bezüglich aller erforderlichen verfah-
rens- und kostenseitigen Aspekte Einvernehmen erzielt. 

Die Voraussetzungen für die Änderungsanordnung (Ergänzungsbe-
schluss) zum Flurbereinigungsverfahren für das Unternehmen Neu-
bau der B 91 Ortsumgehung Theißen liegen somit vor. Somit ist der 
Verfahrenszweck des Flurbereinigungsverfahrens Theißen (Ortsum-
gehung Zeitz) dahingehend zu erweitern.

Begründung der sofortigen Vollziehung

Die Anordnung der sofortigen Vollziehung nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 
VwGO ist sowohl im öffentlichen Interesse als auch im überwiegen-
den Interesse der Beteiligten dringend geboten.

Der Neubau der B 91 Ortsumgehung Theißen ist in den Bedarfsplan 
für die Bundesfernstraßen aufgenommen und in die Dringlichkeits-
kategorie „Vordringlicher Bedarf“ eingestuft worden.
Gemäß § 1 Abs. 2 FStrAbG entspricht dieses Bauvorhaben daher den 
Zielstellungen des § 1 Abs. 1 FStrG.

Der Neubau der B 91 Ortsumgehung Theißen ist dringlich erforder-
lich, da ein überdurchschnittlich gewachsenes Verkehrsaufkommen 
in den vergangenen Jahren zu verzeichnen ist, dem die vorhandene 
Verkehrsinfrastruktur nicht mehr gerecht wird.

Dies führt zu Beeinträchtigungen der wirtschaftlichen Entwicklung 
und zur zunehmenden Belastung für Mensch und Umwelt.

Mit dem Neubau der B 91 Ortsumgehung Theißen sollen bestehen-
de unzureichende Verkehrsverhältnisse insbesondere durch Verbesse-
rung der Linienführung und Umfahrung von Ortslagen überwunden 
werden.

Dies trägt zur nachhaltigen Raumentwicklung und Verbesserung der 
Standortbedingungen für die Sicherung einer  wettbewerbsfähigen 
Wirtschaftsstruktur der Region um Zeitz bei.

Durch das Unternehmen wird der bereits ausgeführte Abschnitt des 
Neubaus der B2/B180, 1. BA, Nordumfahrung Zeitz, ergänzt und 
das Gesamtkonzept damit noch besser wirksam.

Zugleich sollen die aktuell bestehenden Verkehrsbelastungen, die 
in den Ortslagen zu erhöhter Konzentration bzw. Belastung der An-
wohner durch Lärm, Abgase und Staub führen, nachhaltig minimiert 
werden.

Damit der alsbaldige Beginn der Baumaßnahme gewährleistet wer-
den kann, ist die Einbeziehung des Unternehmens in das bereits 
angeordnete Flurbereinigungsverfahren Theißen (Ortsumgehung 
Zeitz) zwingend erforderlich, um:

1.  die Vorbereitung des Baubeginns und Durchführung der erforder-
lichen Sicherungsmaßnahmen rechtzeitig veranlassen zu können,

2.  Nutzungskonflikte schon während der Vorbereitungsphase und 
des Beginns der Bauphase zu entschärfen und widersprüchliche 
Interessen zu harmonisieren,

3.  entstehende Schäden an Grundstücken und gemeinschaftlichen 
Anlagen im möglichen Umfang von den Beteiligten abzuwenden,

4.  die Vorteile von Besitz- und Nutzungsregelungen den Eigentü-
mern und Bewirtschaftern der betroffenen Grundstücke so schnell 
wie möglich zu verschaffen,

5.  die Interessenvertretung der Grundstückseigentümer durch den 
Vorstand der TG sicher zu stellen. 

Somit überwiegt das öffentliche und das gemeinschaftliche Interesse 
aller Beteiligten an der sofortigen Durchführung des ergänzten Flur-
bereinigungsverfahrens grundlegend gegenüber dem möglichen 
privaten Interesse einzelner Beteiligter gegen die Anordnung der so-
fortigen Vollziehung. 

Die Voraussetzungen für die Anordnung der sofortigen Vollziehung 
dieses Flurbereinigungsbeschlusses nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 VwGO 
sind somit gegeben.

Im Auftrag
Teichmann

Aluminium und Edelstahl in Form und Funktion

VERARBEITUNG

Tore • Torantriebe
Zäune • Treppen • Geländer    

PS METALLVERARBEITUNG Peter Schmidt
An der Forststraße | 06712 Zeitz

Mobil 0163 9703836

Schmiedekunst 
oder modernes Design

Sonderwünsche kreativ umgesetzt

A n z e i g e
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A n z e i g e n

®

P R E T T Y

P T O P

seit1991

P
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tty  K
now-ho w

Viele sind gut – wir sind besser

Jeden Sonntag Schautag von 14.00 bis 17.00 Uhr!

Wir sind Alleinvertreiber
für die Region ZZ, WSF, NMB

                       renoviert
alte Türen + Treppen
Türen + Rahmen wie NEU
Ohne Schmutz an einem Tag!
Pflegefrei auf Lebenszeit
Kein Türenstreichen mehr!

®

Reinhard Kunze
Weinbergsweg 2
06618 Mertendorf/Punkewitz

Tel. 03445 / 77 78 87
Fax 03445 / 79 02 07
E-Mail post@pretty-kunze.de
www.pretty-kunze.de

+  Sofort- und Bestellfahrten
+ Flughafentransfer
+ Krankentransporte aller Kassen

  Roll- und Tragestuhltransporte
 n. q. Liegendtransporte
+ Großraum-Taxi 8 Personen
+ Kleintransporte 
+ Möbeltransporte
+ Wohnungsberäumung
+ individuelle Beratung

Dialyse/Chemotherapie/Bestrahlungen

immer eine Länge
näher am Kunden!

Telefon Tag & Nacht

03441 / 71 18 70
info@moebius-trans.de
www.moebius-trans.de

Schützenstraße 8 · 06712 Zeitz

Ihre Anzeige in 19.500 Haushalten!
Gleich jetzt schalten.

Voraussichtlichte Termine 2016
30. April 2016 Anzeigen-/Redaktionsschluss 19. April 2016
28. Mai 2016 Anzeigen-/Redaktionsschluss 17. Mai 2016
25. Juni 2016 Anzeigen-/Redaktionsschluss 14. Juni 2016

Anzeige ganz einfach telefonisch anfragen 
unter 0 34 41 / 61 62 0 oder per E-Mail an info@druckhaus-zeitz.de 
(Mo – Do 7 – 16 Uhr und Fr 7 – 14 Uhr)

Bei kontinuierlicher Schaltung von Anzeigen sind Rabatte möglich.

MICHAELBOTE  
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25 Jahre gelebte deutsche Einheit
Detmold und Zeitz feiern Städtepartnerschaftsjubiläum

Zu den Feierlichkeiten zur deutschen Wiedervereinigung begin-
gen die Städtepartner Detmold und Zeitz ihre Silberhochzeit im 
Rahmen des Zeitzer Zuckerfestes. 28 Detmolder Bürgerinnen 
und Bürger, viele Mitglieder des Partnerschaftsvereins sowie 
Vertreterinnen und Vertreter von Rat und Verwaltung waren mit 
dem Detmolder Bürgermeister Rainer Heller an der Spitze der 
Einladung nach Zeitz zum 6. Zuckerfest gefolgt. 

Im Rahmen einer Feierstunde im Zeitzer Rathaus 
wurde die Städtepartnerschaft mit dem Eintrag 
in das Goldene Buch der Stadt Zeitz durch 
die ehemaligen und aktuellen Bürgermeister 
noch einmal erneuert und bekräftigt. Dabei 
unterzeichneten die Alt-Bürgermeister Fried-
rich Brakemeier (Detmold) und Dieter Kmiet-
czyk (Zeitz) sowie Rainer Heller (Detmold) 
und Dr. Volkmar Kunze (Zeitz) die erneute 
Verpflichtung zu einer intensiven Städte-
partnerschaft. Detmolds Bürgermeister Hel-
ler nannte die deutsch-deutsche Partner-
schaft in Anlehnung an ein Zitat vom ehe-
maligen Bundestagspräsidenten Wolfgang 
Thierse als „historisches Glück. Die Kontak-
te zwischen unseren beiden Städten haben 
seit der Gründung 1990 Höhen und Tiefen 

überwunden und sind heute gut und intensiv. Diese 
25 Jahre stehen auch für die politische Entwicklung in Deutsch-
land insgesamt.“ Dr. Volkmar Kunze bewertete die heutige 
Städtebeziehung als Partnerschaft auf Augenhöhe. „Durch das 
Engagement der beiden Verwaltungen, aber auch insbesondere 
durch die Aktivitäten des Partnerschaftsvereins haben sich vielfäl-

tige Kontakte auf kultureller und sportlicher Ebene ergeben und 
sind Freundschaften gewachsen. Wir arbeiten in europäischen 
Netzwerken zusammen und profitieren vom gegenseitigen 
Wissens- und Erfahrungsaustausch“, so der Zeitzer Oberbürger-
meister. 

Der Besuch der Detmolder Gäste wurde abgerundet mit der 
Übergabe eines Schecks für die Kunstaktion „Wir für Zeitz“ des 
Künstlers Robert Lindner. Mit seinem Projekt möchte er gemein-
sam mit den Zeitzern für die Zeitzer der Stadt ein individuel-
les und besonderes Gesicht verleihen und für die Bronzeplastik 
„Zeitzer Ziege“ einen Platz in der Stadt finden.

Konzert mit Detmolder 
Kammerorchester
Im Rahmen des 25-jährigen 
Jubiläums der Städtepart-
nerschaft Detmold–Zeitz, 
gastierte das Detmolder Kammerorchester am 16. Oktober im 
Theater im Capitol. 150 Gäste erlebten einen musikalischen Le-
ckerbissen, denn der künstlerische Leiter Alfredo Perl hatte sich 
für Zeitz ein interessantes Programm einfallen lassen. Das Kam-
merorchester wurde noch am selben Wochenende mit dem be-
gehrten Echo-Klassik für ihre CD-Einspielung von Gustav Mahlers 
„Das Lied von der Erde“ ausgezeichnet.
Der Partnerschaftsverein Detmold–Zeitz e. V. nutzte den Abend, 
um neue Mitglieder für die Städtepartnerschaftsarbeit zu gewin-
nen. Wer Lust hat, im Verein mitzuwirken, oder Interesse an der 
Partnerschaft hat, kann sich gerne an den Verein unter 0 34 41 / 
22 07 87 oder 01 70 / 5 47 03 04 wenden.
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